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Millerand und Zoch am Ähew.
kä . Mainz, 8. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Ministerpräsident

Aillerand und Generalissimus Foch besuchen gegenwärtig die fran¬
zosische Besatzungszone am Rhein. Heute vormittag weilten sie mit
ihrem Gefolge als Gäste bei dem amerikanischen General in Koblenz
Und besuchten von hier Bad Ems, wo sie auch den Gedenkstein, der
«n da- Zusammentreffen Kaiser Wilhelms I . mit dem französischen
Botschafter Ben«detti am 13. Juni 1870 erinnert, in Augenschein
Kähmen . Von Ems begaben sich die Franzoen zu kurzem Aufenthalt
Nach Wiesbaden Um 11 Uhr vormittags hielten Millerand und
Foch von der Rheinbrücke her ihren Einzug in Mainz. Die ganze
Garnison Mainz hatte von der Rheinbrücke aus bis nach der Stadt -
Halle Aufstellung genommen . Der >Stadthalle gegenüber war ein
Ehrenzelt errichtet, in dem sich mehrere Hundert alliierte Offiziere
Und die nach Tausenden zählende französische Zivilkolonie versanr-
>Nelt hatten . Die Ankunft der beiden französischen Machthaber in
^?ainz wurde durch einen Salut von etwa 60 Schuß angekündigt .

dem Ehrenzelt gegenüber der Stadthalle hatten die Spitzen der
Zivil- und Militärbehörden Platz genommen. Die militärische Feier
wurde durch die Ueberreickung von Orden an etwa A Offiziere durch
Marschall Foch eingeleitet. Nach diesem Akt fand der Vorbeizug von
Mehreren Regimentern Infanterie . Kavallerie, Artillerie, Tanks ,
Motorbatterien usw . statt . Während dieses militärischen Schauspiels
leisten etwa 20 Flieger über der Stadt Nach einer kurzen Be-
Sriißungsfeier in der Stadthalls begaben sich Millerand und Foch'' ach dem Offizierskasino . Später erfolgte ein Besuch des Grabes^ s Jean Bon Saint Andr >? a->f dem Friedhofe . Hierauf fuhren sie
?>>t Autos am Rbein entlang über Nierstein, Oppenheim nach
Parins , wo sie gegen 6 Uhr eintrafen. Von den Franzosen belegte
ltädtis ^ e Gebäude hatten reichen Flaggenschmuck angelegt. Die Ab-
werrung gegen das Publikum wurde von den französischen Militär¬
behörden milde gehandhobt .

» Landau , 9 . Sept . ( Eigener Drahibericht .) Wie wir hören ,
wird Millerand bei seinem Besuch durch die besetzten westlichen Ge¬
bete sein Hauptaugenmerk auch auf eine Reife durch die Rheinpfalz
^gen. Man rechnet damit, daß Millerand die größeren Städte der
Aheinpfalz , namentlich Ludwigshafen, Kaiserslautern, Landau und
Lustadt befuchen wird. Die entsprechenden Vorkehrungen für diese°

eise sind getroffen .
v Bonn, g . Sept . (Eigener Drahtbcricht .) Während der Rhein-

^
° >Ie Millerands bleiben sämtliche französischen Besatzungstruppen in"
larinbcleits -l' ast . Die Rheinbrücken werden 'tärker als bisher be -

wacht , Z„ Muinz wird eine Konserenz zwifche" den Befehlshabern
^r Bcsatzvngsarmee . dem Marschall Foch und Mi 'lerand stattfinden .
Millerand tritt für die Verminderung der Befahungskosten ein ,

<? Straßburg. 9 . Sept . ( Eigener Drahtbericht .) Die französische
presse bespricht nachträglich den Besuch Millerands in Elsaß - Loth-
^ ngen. Der „Gaulois " meint, es sei Pflicht der Regierung, die
Grundlinien für ein Uebergangsstadium festzustellen, wodurch Sitten
^ d Gewohnheiten der Bevölkerung in keiner Weise rerletzt würden .
"Journal " schreibt , es sei nötig , daß Frankreich seine Grenzen bis an

>e Ufer des Rheins ausdehne . Millerand ist ' ndessen, wie er aus¬
drücklich erklärte , ein entschiedener Gegner eines solchen Abenteuers.
Millerand — der kommende Präsident ^rankreichH .
In ^ Paris , 8 . Sept . (Eig . Drahtbericht .) Der Pariser Korre -
pondent der „Daily News " meldet , daß sich die Gerüchte Uber eine>eue Präsidentenwahl für die allernächste Zeit mit Hartnäckigkeit.Raupten trotz aller Erklärungen über eine Besserung im Befindenk>chanels . Der Präsident sei jetzt seit vier Monaten von Parisowesend. Dokumente würden ihm zur Unterschrift in seine WohnungMndt . Man spreche von Millerand als Präsidenten und von^Nand als Nachfolger in seinem Amte als Ministerpräsident .

2er französische -vuxköieust.
^

" Bafel . 9 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Havas meldet : Die
Legierung hat sich entschlossen, daß Frankreich seinen drahtlosen Dienst«deutend erweitere . Seit gestern wird ein funkentelegraphischer
^ enst zwischen Frankreich und Französisch-Westafrikü, sowie Fran-°"!>sch Aequatorialasrikahergestellt .

Ter Erzbischofsstuhl von Paris .
) : ( Rom , 9 . Sept. (Eigener Drahtbericht .) In gut Unterrichteten

reisen verlautet, wenn auch unter Vorbehalt, daß Kardinal Dupois
Erzbischof von Pari » ernannt werden wird .
Tas Dunkel der französischen Polenpolitik .

Li-s
Paris , 8 Sept . Das „Echo de Paris " bemüht sich, etwas

in das Dunkel der französischen Polenpolitik zu bringen . Frank -
empfiehlt Polen Mäßigung. Es verstsht darunter , daß Polen

bolschewistische Rußland bekämpfen und das künftige bürgerliche>land schonen soll . Frankreich hat Polen angehalten, aus seine
Denzen von 1772 und auf die Bildung eines ukrainischen Staates«« verzichten. Man verlangt also von Polen , daß es stark genug zumund weise genug zum Verzicht aus Eroberungen sei. In Wirk-

^ «!it wird die polnische Armee für die wirksamste Waffe gegen den
^ schsAismus anglichen, dem man keinen Frieden schließenweil man das sür unmöglich hält. Das erklärt , warum sich die'achte auf keine Friedensoermittlungen einigen können. Man wirdna, der Konferenz von Air sehen . o>b Frankreich mit seiner Ansicht
^ ?>n steht , oder ob es auch Italien und England dafür gewinnenunn Ntit Amerila glaubt man hier einig zu sein . Vorläufig muten
^ polnisch- russischen Friedensverbandlungen wie eine Komödie an .
^ >st nicht zweifelhaft, daß gegenwärtig zwischen Warschau » »>'

ans ein Einverständnis herrscht . Ein Anzeichen dafür ist das De -. " gen der Mission des polnischen Finanzministers Grabski , der hier
^ cine Anleihe unterhandelt hat . Gegen Geld . Kriegsmaterial
. / d Munition soll Pol .'n Petrol und Zucker liefern . Indessen dürften

Naturalleistungen kaum mehr als die Zinsen der französischen
ustungen ausmachen .

Pariser Zeitungsviplomatie
twl. ^ 8- Sept (Eigener Drahtbericht .) Der „Temps" behan -

Im weiteren Verlauf des Artikels wird auf die neuerdings erschiene¬
nen Veröffentlichungen Eckardts Bezug genommen , die sich mit den
Bismarckschen Ansichten über die Notwendigkeit einer deutsch - russischen
Annäherung beschäftigen . Frankreich dürfe niemals sein Bündnis mit
Rußland vergessen . Sobald Deutschland wieder über einen herrschen¬
den Staatsmann verfügen werde , werde es sich unzweifelhaft der
Bismarckschen Politik erinnern . Solange dürfe aber Frankreich nicht
warten.
Die russische Politik Dr . Simon s in französischem

Lichte .
V Paris . 8. Sevt . ( Eig. Drahtbericht .) Der Berliner Korre¬

spondent des „Temps" befaßt sich eingehend mit der russischen Poli¬
tik von Dr. Simons . Bei seinen Ausführungen stützt er sich auf An¬
gaben eines unabhängigen Abgeordneten , der angeblich als Vermitt¬
ler zwischen der Wilhelmstraße und Viktor Kopp anzusehen ist . Der
Gewährsmann habe gesagt . Dr . Simons wolle um jeden Preis so
schnell wie möglich die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Sowjet¬
rußland und Deutschland wieder ausnehmen . Er überhäufe Viktor
Kopp , der in Wahrheit der Sowjetvertreter in Berlin sei, mit

nur eine gefühlsmäßige, sondern durch die Erfahrungengebotene .

Liebenswürdigkeiten. Es sei bereits beschlossen , daß Herr von Malt -
zahn als Gesandter nach Moskau gehen solle . Außerdem seien bereits
positive Resultate erzielt worden . Die Industriellen glaubten,
Deutschland nicht zu schaden , wenn sie ihren Weg gingen. Sie hätten
durch die Politik von Dr . Simons bereits bedeutende Aufträge von
der Sowjetregierung erhalten. Auf die Frage des Korrespondenten ,wie die Zahlung erfolge, soll der Gewährsmann erwidert haben :
„ Haben Sie keine Furcht , die Moskauer Regierung hat Gold in
Massen .

"

Jnnerpolitische Kämpfe in Polen .
-t Berlin . 8. Sept . Nach einer Meldung des Warschauer Bericht¬

erstatters der „Voss. Ztg .
"

steht Polen vor neuen , inneren Kämpfen ,
die so gefährlich werden können, wie neulich der äußer« Kampf vor
den Warschauer Toren . Aus der Kommission für auswärtige Ange¬
legenheiten, die jetzt die Bedingungen prüft , unter denen Polen
Frieden zu schließen bereit ist . sind die Mitglieder der Linken ausge¬
schieden , da sie sich von der Mehrheit der nationalistischen Abgeord¬
neten rücksichtslos maforisiert fühlen . Dieses Vorgehen der Natio¬
nalisten bedeutet die Kampfansage an die derzeitige Negierung, die
sie bis fetzt , wenn nicht direkt unterstützt, so doch geduldet haben . Mit
einer Verzögerung d >r Abreise der polnischen Delegation nach Riga
ist zu rechnen.

Bolschewistische Ge ^ enmaszuahme » .
Basel, 8. Sept . (Eig . Drahtbericht . ) Eine Pariser Havas»

Meldung besagt , daß die Bolso'iewiften erneut Truppen zusammen¬
ziehen . um eins Gegenoffensive zu unternehmen . In Wolbynien seienin wenigen Tagen mehr als 10 frische Divisionen ausgetreten . Im
Bugabschnitt bätten die Volschewisten mit starken Kräften angegriffenund örtliche Erfolge erzielt.

TrotzZys Sohn gefallen ?
X Paris , 8 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Nach einer Londoner

Meldung soll der Sohn Trotzkis bei den letzten Kämpfen bei Potolsk
gefallen sein . - ,

Bolschewistische Kundgebungen in England .
^ Paris , 8 . Sept . ( Eigener Drahtbericht .) Die „Daily Mail "

kündigt an . o>aß für dsn 25 . S -Ptomber Kundgebungen rein bolsche¬
wistischen Chrakters vorgesehen sind , die mit dem Beginn des eng¬
lischen BerMrbeiterstreiks zusammenfallen sollen. Es fei zu befürch¬
ten . daß sie zusammentreffen mit dem Verlanqen einer Anerkennung
der Sowjetregierung. Gleichartige Kundgebungen sollen nicht nur in
England sondern in fast allen Ländern Europas, vielleicht mit Aus¬
nahme Frankreichs und eines Teiles von Deutschland . Pattfinden.
Die englische Nsfiierung soll« ferner davon unterrichtet worden fein ,
daß für den gleichen Tag große Kundgebungen und ^ ruhen i -r
Irland geplant seien zu dem Zwecke , Trnpventransporte nach andern
Teilen des Reiches zu verhindern , wenn sich solches als nötig erweisen
solle .

Die Etreikfrage in England .
London. k>. Sept. (Eigener Drahtbericht .) In der Berg¬

arbeitersrage macht sich neuerdings starker Optimismus bemerkbar.
Man hofft , daß die heute beginnende Verhandlung zu einem guten
Resultat führt .

Der Gewerkschaftskon .ireß in Portsmonth .
WTB . Amsterdam , 9 . Sept . Der Gewerkschaftskongreß in Ports -

mouth befaßte sich mit der Weigerung der britischen Regierung, die
russischen Gewerkschaftsdelegierten nach England zu lassen . Robert
William brachte eine Entschließung ein , in der gegen die Weigerung
der britischen Regierung Einspruch erhoben wird. Sie wurde mit
allen Stimmen gegen die Stim-me von Havelock Wilson angenommen ,der sich dagegen aussprach. Es wurde eine Anzahl weiterer Ent¬
schließungen vorgeschlagen , in denen u . a . gefordert wurde , daß die
Regierunasau?gaben für militärisch « und maritime Unternehmungen
vollständig ausgehoben werden . Die Wiederherstellung des Friedens
der ganzen Welt sei die erste Notwendigkeit. Kriegsentschädigungen
müßten bis zu einem gewissen Betrage genau festgestellt werden . Die
internationalen Schulden müßten durch den Völkerbund ausgeglichenwerden unter Bedingungen , die vom Völkerbunde festgestellt würden ,um verarmte Länder mit Mitteln zu versehen , die sie für ihre Pro¬duktion nötig haben .

Um den Bürgermeister von Cork.
55 London . 9 . Sept . ( Eigener Drahtbericht .) Asquith hat über

den Fall des Lordmayors von Eork geäußert , er hal! e das Verhalten
der englischen Regierung für einen politi schen Irrtum größten Stils .

Das Erdbeben in Atakien.
) : ( Turin, 9. Sept . ( Eigener Drahtbericht . Nachrichten aus dem

Erdbebengebiet geben immer mehr Einzelheiten über den Umfang
der Katastrophe . Große Ortschaften sind dem Erdboden gleichgemacht.
In FiviMno wurden 200 Personen getötet und 300 verwundet .
Gestern wurden neue Erdstöße gemeldet , die die Panik vergrößern .

Erdbebenfolgen in Marokko .
o Bösel, 9. Sept . (Eigener Drcchtbericht.) „Havas" meld« t : Ein

schweres Erdbeben hat Marokko und die algerische Küste heimgesucht.
In einer Anzahl von Städten entstand bedeutender Schaden infolge
Einsturzes von Gebäuden .

vis Nrisis in der Entente .
Ipu . Pari » , 9 . Sept . „Wie auch die offizielle Berichterstattungdie Sache beschönigen möge"

, schreibt Pertinax. der soeben aus Eng.land zurückkehrt , „die Krisis in der Entente besteht noch und wird
sich so leicht nicht wieder beseitigen lassen . Seit dem 1. August habenkeine direkten Unterhandlungenzwischen Millerand und Lloyd Georg «mehr stattgefunden und man weiß nicht, ob die persönlichen Unter¬
haltungen überhaupt wi - der aufgenommen werben . England ist wieder
zurückgekehrt zur alten Jnfelpolitik von Lord Salisbury und sucht sichjeder Form des europäischen Gleichgewichts zu bedienen , die es für
ratsam erachtet. Im Augenblick findet England weder Rußland nochDeutschland gefährlich . Man muß der französischen Regierung klar
machen, daß sie Lloyd George nicht durch Frankreich nach England
zurückkehren lassen darf , ohne daß eine Unterhaltung zwischen Mille,rand und dem englischen Premier stattfindet. (Inzwischen ist Lloyd
Georgs , ohne Millerand zu treffen , heimgekehrt . D . Schriftl.) Nicht»
darf oersäumt werden , um den englisch-französischen Konflikt aus derWelt zu schaffen .

In „L '
Europe Nouvelle" bespricht der englische Journalist GeorgeGlasgow den Konflikt in der Entente unp komn k̂ zu dem Urteil, daßdie Entente- Krisis kein momentaner Konflikt ' sei . sondern in den

gegeneinander bestehenden politischen Auffassungen über die neu«
europäische Politik zu suchen sei , insbesondere über Nußland. „Di«alte Entente"

, sagt Glasgow, „ ist mausetot . Es ist eine Frage, obeine neu« Entente zu stände kommen kann.
" Dazu ist es in ersterLinie nötig, daß beide Lander gegenseitig die Lage des andern ein¬

sehen und begreifen lernen , wovon der Friede in Europa abhSngt .Frinkipo gibt den Ideen - Konflikt zwischen beiden Nationen wieder ,der nicht auf die Frage Rußland und der Osten beschränkt Ist, aberdas ganz« Problem von der Rekonstruktion Europa » in sich faßt . Eng¬land stellt sich auf den Standpunkt! daß Europa ein einheitlicher, poli-
tischer Körper sei , die Verstümmelung eines Teiles wirke aufs ganze,Nußland und Deutschland müssen deshalb mit aufgenommen werd« ikin das Rekonstruktionswerk . Wenn das nicht geschehe , dann könne
Europa sich nie herstellen nnd Frankreich wird feine früher« Kraftnie wieder erlangen können . Die englische Auffassung bezüglich des
Handels mit Sowjet»Rußland ist folgende : Ganz können wir di«
heutig« Regierungsform nicht anerkennen : es ist keine Rede davon,den russischen Markt vom europäischen Handel auszuschließen ; wir
können die Sitten und Gebräuche vielleicht nicht vorbildlich finden »aber es ist keine Rede tzavon, deswegen nichts bei Rußland zu kaufen.Außerdem besteht di- Möglichkeit , von Rußland finanzielle Unter-
stützung zu erhalten , ihm wirtschaftlich hoch zu helfen . Die Mehrheitdes englischen VolHs ist gegen den Bolschewismus, beurteilt aber di«
Beseitigung desselben durch Krieg als ein durchaus verkehrte- Mittel ,was gerade das Gegenteil, nämlich die Verstärkung der bolschewisti¬
schen Idee zur Folge hätte . Eine Friedenspolitik mit Rußland wird
zweifellos einige Gefahr -Möglichkeiten mit sich bringen, aber eine
Kriegspolitik führt bestimmt zum Unheil. Darum meint das englischeVolk , wenn man die europäische Zivilisation noch retten wolle vor der
Auflösung , dann sei ein baldiger Frieden für Europa erforderlich .
„ L 'Europe Nouvelle" erkennt, daß die öffentliche Meinung Englandsdie gegenwärtige Lage aus einem allgemein europäischen Standpunkt
betrachtet zum Vorteil Frankreichs . Diese Zeitung sieht « in . daß
Frankreich und England ihre Wohlfahrt nur wieder erreichen können,wenn Deutschland und Rußland wieder Anteil haben an den wirb
schaftlichen Beziehungen der gebildeten Welt . Daher stamme da»
englische Verlangen überall schnell den Frieden wieder herzustellen .Aber der schwache Punkt in der englischen wie In der amerikanischen
Auffassung sei , daß sie sich beide durch ökonomischen Materia¬
lismus leiten lassen . Bevor man an die wirtschaftlichen Forde¬
rungen denke, müsse man sich mit den politischen Regelungen beschäf¬
tigt haben , sagt . .L

'Europe Nouv« ll« "
. Beinahe habe England einen

unmittelbaren frieden gekauft, zum Preise einer sicheren Katastrophein 40 oder M Iahren . Vielleicht sei die ausschließliche Sorge Eng¬lands für die Handelsinteressen , der Grund dafür , daß man die eng¬
lische Politik kurzsichtig nenne .

Vorwärts » und Regierungsfrage .
-t. Berlin . 9. Sept . Nachdem vor kur/^ m d ^e Reichöminister Dr .Simons und Dr - Eekler sich mehrfach daliin acäukert haben , daß auf

o .« Dauer das Fernbleiben der Sozialdemokraten von der Regierungnicht denkbar sei , bat gestern die .. Germania " dieses Tb ma fortae .fubrt und g . saat , daß die Verbreiteruna der Negieruna notwendia sei .weZbalb sich die Soizaldemokra ' ie ,?u Beginn der neuen Reichßtags -
taguna vor eine Entscheidung aestellt sebcn werde . Würden die Sozial ,demokraten ab rmals ablehnen , so werde walAschcinlick kaum ein
anderer Weg übrig bleiben als durch Neuwab ' eu die Grundlage fürcm aus eine parlamentarische Mebrbeit gesintzte Regierung au ge¬winnen . Tgzu nimmt nun beut « der „ Vorwärts " Stellung . Er sagtu . a . : „ Solana ? das arbeitende Volk in s . ! i «' e erdrückenden Mehrheitnickt einsieht , daß « ine sozialistische oder von Sozialist 'n stark bee n̂ - i
flußte NegierNna besser ist als ein« rein bürgerliche Negieruna . so¬
lange kann die Lust der Sozialdemokraten am Negieren od ' r Mitcegie -ren nicht groß sein. Sie hat auch keineswegs den Wunsch , daß wir
alte drei Monate ein« neu .' Nsgie '. ung oder alle sechs Monate einenneuen Reichstag haben sollen . Damit brinat man die Dinge auch n ĉhtvurwärt ? . Allerdings kann man mit der Drehung daß eventuci ! Neu¬
wahlen e.«gen die So/iialdemokrnicn gemacht werden soll, n . keinenEindruck macht -: , denn in d .' r sozialdemokratischen Partei herrschteine Stimme der Auversichi darüber , daß sie bei den nächsten Wghl .' ir
wieder große Hlrtscbntte machen werde .

Großes E 'Plosionöunglück in Mnricnfiehl .
— Olüe - burg . 9 . Sept . Nachdem Kreits im Dezember 1919 ein «

Explosionskatasrrophe in Mariensiehl 21 Todesopfer gefordert hat !«,erfolgte gestern wiederum im alten Laboratvriumsqcbäud« des Artil¬
leriedepots von Marisnfiehl eine neue Erpiofion vi « 28 Tot " gefor -dert hat . Aus unbekannten Crünsen entstand bei der Entschärfungvon 1b om -Gransten eine Feuersbrunst , die sich auch aus das neueLaboratorium ausdehnt« und es völlig vernichdet« . Andauernd sie¬ben weitere Explosionen statt . Es werden auch fünf bei dem Rct-
tungsiverk beschäftigt gewesene Feuerwehrleute vermaßt .WTB . Wilhelmshaven, 9. Sept . Der „Berliner Lokalanzeiger "
meldet über das Explosionsunglück in Marienfiehl, daß bisher 2 :̂ Tote
gezählt worden jeien . Diese Nachricht ist nicht richtig. Von zustän -
diger Stelle wird uns erklärt , daß die Zahl der Toten noch nichtermittelt werden konnte. Bei den Löschungsarbeitcn haben fünf
Feuerwehrleute den Tod gefunden . Heute morgen konnte je Gefahral» gelt«».



s - k»- n Dadifche Presse . RbembSskttt « D»n« a» k«? . de« S . « e-̂ tember WS». N ? . TiL -

Ans Baden .
Wie steht es um die RKrioffil ^ ersorgunft ?

Der sozd . Landtagsabgeordnete Adolf M ü l l e r - Schopshetm hat
an den Minister des Innern folgend « Anfrage gerichtet : .

„Durch Verordnung des Reichskanzlers vom L4. August 1L2V
wird die Zwangswirtschaft der Kartoffeln ab 15 . September aufge¬
hoben . Bereits vor zwei Monaten haben die Gemeinden durch die
Kommunalverbände einen Teil des Spätkartosfelbedarfs bei der
Reichekartoffelslelle anmelden müssen , also zu einer Zeit , wo die Auf¬
hebung der Zwangswirtschaft der Kanosfeln nock nicht in Aussicht
stand . Nun wird seitens der Neichskartof .felstelle den Kommunal-
verbönden mitgeteilt — und dies« geben diese Mitteilung öffentlich
an die Bügrermeifter weiter — daß die Gemeinden zur Abnahm« der
angemeldeten Kartoffeln verpflichtet find . Tleich-ieltig erfahre ich
auch den Einstandspreis für diese Vertragskartoffeln und das ist es,was bei den Kon umentcn größte Beunruhigung hervorrufen muß .
De: Einstandspreis setzt sich wie folgt zusammen: 25 Mark Grund¬
preis , 5 Mar ! Anreizgebühr und 1 .75 Mark Spesen für Ankauf, Be¬
aufsichtigung usw . , somit ein Preis von 31 .75 Mark für einen Zentner
Kartoffeln ab Verladestation .

Bei den Verhandlungen über den Preisabbau erklärten die ober-
badischen Landwirte sich mit 20 Mark für den Zentner Spätkartoffcln
ob Acker zufrieden. So wäre es möglich gewesen , für 22—24 Mark
Spätkartofseln frei Haus des Bestellers zu erhalten .

Bekanntlich ist Baden auf gros-,» Kartoffelznfuhr aus außev-
bcdiscüen Gebieten angewiesen, Werden »« itentlegene Versorgung« -
gebiete zugswie'en , wird es nicht möglich fein, unter 7,8—40 Mark
pro Zentner bei den heutigen Frachtsätzen und sonstigen Unkosten Ver¬
tragskartoffeln zu liefern . Es ist zu befürchten , daß dieser Umstand
derart preisbildend wirkt , das ; sogenannte Freikartoffeln unter
obigem Preis nicht zu erhalten sind .

Was gedenkt der Herr Minister bei der Reichs:egierung zu un-
ternr mcn , um einen solchen ungeheverllchen Preis zu oerhüten , schon
mit Rücksicht auf den vorjährigen Preis von 8—10 Mark für den
Zentner ?

Ich begnüge mich mit einer schriftlichen Antwort."

Hardtheim , 12 . Sept. In einer der letzten Nächte wurde ein
hier beschäftigter russischer Arbeiter von drei Männern überfallen
und seiner Barschast in Höh « von 1000 Mk . beraubt . Der Ange¬
griffene wehrte sich und machte dabei von seiner Schußwaffe Ge¬
brauch. Hierbei wurde einer der Angreifer namens Albin Kaiser
getötet . Die beiden anderen flüchteten.4 Os enau ( A . Oberkirch ) , 8 . Sept. Der Ortenau-Oosgaufänger -
bund hatte innerhalb der Renchtalgruppe seine Brudervereine zueinem Konzcrtfingen . nach Oppenau eingeladen . 11 Verein« nahmen
vergangenen Sonntag am friedlichen Wettstreit teil. Das trauliche
Oppenau stand im Zeichen eines großen Festes. Es gab sich alle
Mühe , die von der nahen und weiten Umgebung herbeigeeilten Gäste
aufs Beste zu empfangen. Nachmittags um Uhr begann in der
Bluderhalle das Konzcrtsingen. Jeder Verein trug zwei Ehöre vor,einer davon war gewöhnlich ein Volkslied . Appenweier (35 Sänger) ,Gertelbach-Bühlertal M ) . Griesbach (31 ) . Frohsinn -Kekl (40 ) .Liedertafel .Kehl (60) , Sängerbimd -Kehl (50 ) . Oberkirch (45) ,Oppenau (45 ) . Peterstal (25) . Ulm (30 ) . Zusenhofen ( 35 ) . Alle
waren sie gekommen , um dem deutschen Lied einen Ehrentag zu , be¬
reiten. Nicht unerwähnt sollen bleiben die schönen Solovorträge
von Herrn Bernhoff und Frl . Merk und der gemischte Chor des
Oppenauer Sängerbunds, der mit einigen wohlgelungcnen Ehören
aufwartete : ganz besonders sang er sich mit ' seinen schmucken Trachten-
maidele mit Koschats a- capella -Ehor „Am Wörther -See" in aller
Herz . Der 19 . September sieht 13 Vereine der Oostalgrunpe im
Rösselsaal tn O o s versammelt . Auch hier gilt xg die Leistungen
der Gau -Vereine, entgegen dem alten Weitgesangstil, darzubieten .st. Freibnrg, 8 . Sept. Die Meizgerinnung Freiburg hat an zu -
stSNdigek ' Stelle den Antrag gestellt , den beiden fleischlosen Wochen -
tagen jede Woche noch einen dritten Tag zu bestimmen, an dem der
Verkauf von Fleischwaren in Metzgereien oder die Abgabe solcherin Gasthäusern und Delikatessengeschäftenuntersagt wird . Begründetwird die angestrebte Mahnahme durch die immer schwieriger wer¬dende Beschaffung von Schlachtvieh.

ck>, Konstanz, 8 . Sept . Nach mehreren Versammlungen , die die
Produzenten und Vauernvsreine in ?erschied« neO Orten abgehaltenhatten , um Stellung zu der Versorgung des Kreises Konstanz mit
Kartoffeln und Obst zu nehmen, erlies, Landeskommissär für denKreis Konstanz und der Vorsitzende des Kreisausschufses gemeinsameinen Aufruf an die Landwirte des Kreises, in welchemdie Landwirte gebeten werden, zunächst den Kreis zu versorgen un>
erträgliche Preise festzusetzen, dann erst nach auswärts zu liefern ,
„damit sich alle , auch die Aermften der Armen mü Kartoffeln und
Obst versorgen können . . . Bedenkt, was es heißt , so l«fen wir in
dem Aufruf , wenn z. B . ein Doppelzentner Kartoffeln in Konstanzauf etwa 54 Mark zu stehen kommt ! . . . Erbarmt Euch der armen'
Kinder der hilflose » Frauen und Grer'e ! . . . Sorgt für annehm¬bare Obst - und Kartafselpreise. versagt zuerst die nächstgelegenenStädte Singen , Radolfzell un>d Konstanz, da-mir es wsnieftcns inEurer Näh« diesen Winter ohne Störung der öffentlichen Ruhe und
Ordnung abgeht. . . .

" Aber auch dieser Aufruk scheint nichts zu
nützen . Die Landwirte haben am 4 . ds . Mts. in MLHlhaus -n be¬
schlossen an dem Beschluß der früheren Veilammlung in Hilzingen
festzuhalten und 4 ? A>ark für den Dopi»el 'entn «r als Erzeugerpreis
zu verlangen . (Die Vepbraucherorganisationen Gewerkschaften usw .forderten einen Konsumentnpreis v ^n 40 Mark für den Doppel¬zentner) . Im Anschluß an d'e grosse Versammlung de.: Konsumentenund Nroduzenten in Radolfzell am 1 . September fand n^ ch S -llußder Versammlung sofort eine Sitzung der 25 -glisdÄaen Kommission

statt, die zu keinem Er,?e!»^s führte : d!« Obstfrag« wurd>.> gar nicht
behandelt (die Landwirte verlangen 100 Mark und m 'hr für den
Doppelzentnsr) un-d für die Kartoffellieserung machte Bürgermeister
Dr . Dielrich-Konlianz einen V^rmittlnngsvorschlag auf einen Er-
^en ^ rp '. si ? von 3k> bis 38 Mark . Eine zweit « Sitzung dieser Kom .
Mission fand vorgestern wieder in Radolfzell statt.

ed. vam Bsdensee, 8. Sept. Nach einem Zeitraum von sieben
Jahren hielt der Vodenseegeschi chtsoerein nor^ estern in
Fri »drich«haf«n seine 45. Iahrechauptversammlungab. Alle Bodenss»-
uferftaaten waren vertreten : von der Schweiz war nur e i n Vertrete :
anwesend, Dr . Rippmann-Siein a . R ">. Das, Varvermöaen des
Vereins beträgt rund K00l) Mark , die Mitaliederzahl 1430. Der Vor¬
anschlag für das neue Ee 'chäftsjahr ist tn Einnahmen auf 18 000 Mk .,
in Ausgeben avf 35 000 Mk . veranschlagt, einschließlich 20 000 Mk .
?i!r das nächf! » Ve^einsheft . Der Mitgliederbeitrag, der l>i? ^ r 4 Mk.l>czw . 5 Kronen bezw . 5 Franken betrug , wurde auf 10 Mk . bezw .
20 Kronen bezw . S .?v Franken erhöht . Hohenzollern mit einer
eigenen Mitgliederzabl mird in das Vereinsgebiet aufgenommen.
Die Neuwahl des Vorstand«. » ergab : 1 . und 2 . Vorsi ^ender Dr .
Schützinger Lindau , Dr . Sckmidl»-Konstanz. 1 . und 2 . Schriftführer
Kunstmaler M-z5 ? r-Ueberl ngen , Stadtpfarrer Haffner -Lindau , Kas¬
sierer Kaufmann Breunlin-Friedrichsbafen : ferner gehören dem Aus¬
schuß als Vertreter der einzelnen Länder an : Bürgermeister Neichle -
Ravensburg, Pfarrer Barteli -Lindau . Apotheker Leiner Konstai - ,
Landesarchirsar Kleiner Dreaenz . Sekretär Rommler -Sigmaringen,
Stadtarchivar D». Schiaß St . Gallen imd Pfarrer Schaltegaer -
Frauenfeld : zum Schriftleiter für die Ve '-ei ?- sschri 't wvde Dr.
<?n" i: -Konstanz bestimmt Nachmittag hielt Geheimrat Dr . Schmidle-
Konstanz einen Vortrag iil>er .Di« Au ?aesta ! !nng de -? Naden 'eeSecken»
durch Molaffe und Tektonik" und Studienrat Eckert Lindau 55e«
.,Nol?«w !rtschafiliche Bestrebungen im Schwäbischen Kreis am Ende
des 18 . Jahrhunderts" .

Aus der LanVeshaupiMdt .
Karlsruhe , den g . September .

^ Heimkehr >er Ferienkslonisten . Die am 14 . August auf den
Heuberg verbrachten Kinder kehren am Sam? tag , den 11 . d . Mts .. !
mittels Sonderzuges zurück und treffen um 3 Uhr am Hauptbahn ' -?? '
ein . Die Ferienkolonie Langenbrand kehrt am Dienstag, den '
14 . d . Mts .. mittaas 5 .21 Uhr . zurück.

x »an Terminen . Das bad. Justizministerium hat !
einen Erlast über die Bestimmung von Terminen herausgegeben , in '
dem es empfiehlt , damit die in den Landgemeinden an sich schon ge
rinpe Unterrichts eit nicht mehr gekürzt werden müsse, dri etwaiger
?Zorladung von Leitern die Termine tunlichst so zu bestimmen, dag
sie außerhalb der Schulzeit fallen-

Z Das Srstzfeuer im Kinderheim , Sybelfiraße , am vergangenen
Sonntag entstand, wie der Polizeibericht mitteilt, nicht wie
ursprünglich vermutet durch Kurzschluß , sondern ein Zögling des
Heims, ein 11jähri ?es, geistig sehr beschränktes Mädchen wollte, wie
durch die Kriminalpolizei festgestellt wurde, auf dem Spsicl)«r ein
Feuerle machen und entzündete unter Zuhilfenahme van Papier dort
aufgespeichertes Holz .

Kameradschaftlicher Abend der Frei« . Feuerwehr . Nach
Schluß der gestrigen Hauptübung der Freiw. Feuerwehr , über die
wir bereits im Mütagblait berichtet haben , fand in der Restauralion
„Ziegler "

, Daumcifterstraße , eine kameradschaftliche Vereinigung
statt . Den Reigen der Ansprachen eröffnete Oberkommandant
Heußer mit einer Begrüßnng der Gäste , vor allem des Staats¬
präsidenten Trunk . Er richtete gan ', besonders eine Mahnung an die
jüngeren Kameraden zur treuen Pflichterfüllung . Man dürfe nicht
meinen , weil es Freiw . Feuerwehr heiße , deslalb brauche man weni¬
ger pünktlich zu sein . Im Gege « : eil . . .freiwillig " heiße doppelt seine
Pflicht zu tun . Möge der alte gute (' eist dem Korps erhalten bleiben ,
hieran anschließend kennzeichnete Staatspräsident Trunk in mar¬
kigen Worten seine Auffassung über die Freiwillige Feuerwehr ,
welche ans der Freiwilligkeit und dem Wahlspruch entstanden sei :
„Gott zur Thr , dem Nächsten zur Wehr" und „Einer für Alle una
Alle für Einen "

. Dieser Wahlspruch sei heute mehr denn je an»
gebracht im Allgemeinen als auch im Staatsleben für die Bürger
aller Stände und auch de : Meinungen . Freiwillig haben sich die
Weh'-leute die Nuwabe gestellt , in Not und Gefahr zusammen zu
stehen . Auch im Staate müssen die Bürger zusammenstehen, im

MusikvortrSoe der Korpskapell « und uemeinschaflUch« Ll «d«i au !̂
Beste ausgefüllt .' S CülMitv . ung des SprechSereichs. Von jetzt ab ist Karlsrvv
zugelassen zum Sprechve -rkehr sin der verkehrsschwackien Zelt ) nu ^
Oscherslleben ( Bode ) , nebst Hordorf ( Kreis Oschersleben ) . Gespräch?
c«bühr 4 ^c.

Zur Nettunl, des deutschen MiltelftnnbeZ. Man teilt UN « NM'
Die verzweifelte Lage des Mittelstandes ist heut - ebenso iprichwöltl
lich wie di ? Tat'acbe , daß e? ihm bisher an Kra '

s und Initiative 0^
fehlt zu haben scheint , durch energische Selbsib baupiuna seine Stc>
lung im sozialen und psl tischen Letx-n zu behaupten. In der höchst^
Not ist ih: n heule ein Retter erstanden : der Chrisiftlicke Mittelstand
Ges»m verband Köln , ist eS . Den Christliche Mittelstand will
g samten deutschen Mittelstand crfassen : er wendet sich dah ?r
alle , die sich zum Mittelstand » chnen , an Akademiker , freie VlNi t-
Kaufleut « Handwerker, Beamte , Fabrikanten . Landwir : e. Er we >»
daß nur Massen beute im parlamentarisch regierten demokratische»
Deutschland sich zur Geltung brina« n können , dalier die energisck - 8 "'
iammenfaffung. Tiwaiae Eeaensätz-' ^wiscben den a nann - t-n Grn >̂
Pen können r;nd müssen im Inte ^ esie de^ sozialen und W rtschast -!'' ricdens überwunden werd 'n . Ter Cbristliche Mittelstand ist parie>
p^ olitisch neutral. Er fuck>t da » Einigende, nichi k >->S Trennend
zwis b̂en den bürg rlichen Parteien hervorzuhekx 'n. Deshalb g «döre«
?bm Nnbänger aller bürgerlick -en Parteien an . dementsprechend ist au»
die Ausammcnsejsung seiner Vorstände. Scharfe gampfstellunS
nimmt er gegen die Sozialdemokraii » j .-glicher Richtung ein weil c<
der Ncberzenanng ist , daß sie wirtschakilich in iknem Erfurter Pro«
^ rainm Rrundsade ansgestellt haben die die Vernichtuna deZ Milieu
stände » bed uten . wxil sie die sozialen Kegen ' äde vertieft und d '>>
Klassenkampf vrediar . w ' il sie endlich aeiftia au ? die Ps !?g ^ nur ma !?'neller In «-reffen abspielt. Allein sind die einzelnen Glieder desüberaus reicbaeüaltelen Mittelstandes zu sckm. i gegenüber dem An'
drang der Kräfte der V rnichtung. Geeint werden si ? eine Siäc 'i
eniialten , de ? nich . ? zu vergl ' icben fein wird an Einflnki . Zabl » n?
sittl -chon Kräfien . Der Tesamtverband ix S Christlichen Z? i<telstand

Kn vmo ventss .
V 'N

Theo Schlüter , Diisseldsrf.
Die Gäste hatten mehr oder weniger animiert den Saal verlassen.Das Licht war tnlweise ausgeschaltet . Am Saalenve wurden Stühleund Ti -che aneinandergerückt. Sie allein saß noch im bequemen

Korbsessel vor einem deinen, runden Marmortisch , darauf ein halb»
geleertes Glas Rheinwein stand.

Halb denkend, halb träumend sah sie darauf .
Am Grund , w, der kelchflrmi <fe B -'cher in einen schlanken Fuß

auslief , fpiegeli « sich « in Heller Lichtstrahl : lockend und verführerischwie blankes Gold .
Durch die halbgeschlossenrn Augenlider sah sie den schimmernden

gv^ lven Strahl leuchten und glänzen und ringsherum wie aus
gähnenden dunklen Tiefen Hände , unzählig viele Hände , danach grvt-
f>en : grobe, von vieler Arbeit uubeHolfene knochig dürre, schlanke und
edelge ôrmte , und alle , alle griffen nach Lem glänzenden Gold . Sie
rangen miteinander , rissen sich zurück, ballisn sich zu Fäusten , kratzten-und schlugen verzweifelt , daß leine zuvorkomme.Unter dies ?» gieng verzerrten sah sie auch zwei klein« , schmal«,noch Kinderbändchen lchücktern sich dem Strahl entgegenstrecken.Sie zuckt - ,ah zusammen .

Das Gold erzitterte im Becher und isilte sich in unzählig viele
flimme -rnde Stern« , Diese glitten wie «in feiner Regen durch den
wirren Knäuel. Noch einmal sah sie die zarten Kinderbünd« — ab«r
habsücbtlg m?d verzerrt , wie die anderen , darnach greifen und dann
im Mi '-rmar verschwinde».

Wieder formte sich aus dem Goldregen 'c«r helle Lichtstrahl .
däm »nifch und nerführeri '

ch loSend aber keine Hän5>e streckten sich
ringend danach aus . E -. n leise« W ! m« iern ui^ Möhrren schien au »
der Tiefs zu k«mm«n , wie S-uszer dar ErschSyfien und Betrogeîem,die alles ausgegeben und nichts m«k>r hoffen bat?en . Dazwischen
klang es wie ?in Weblaut , wie ein letzter Schmerzen ?sckrei ge¬
sprungener Saiten . Ihr war 's als käme er aus der Tiefe ihrer
eigenen Seele. Im Beck«»? aber grinste eine garstig« Satansfratze .

,.Feierabend, mein Fräulein !"
tsie fuhr zusammen und erwachte . Vor ihr . stand d« r Kellner

und hielt ihre» dunkelbraunen Sammetmantcl mit dem weißen Pelz¬
kragen zum Anziehen bereit.

Dienst, im Beruf , und alle ihre Dienstpflicht erfüllen . Mi ? müssen
in der Not . in welcher wir uns heute besinnen, Gemeinschafts¬
gefühl in uns haben , denn nur so kann der Staat bestehen . Den
ergrauten , Männern in der Feuerwehr müssen jüngere folgen. Denn
«vir haben heure kein Militär mehr, welches bei großen Bränden der
Feuerwehr beispringsn kann. D-.shalb müssen die Reihen der Feuer¬
wehren xelräftigt werden. Ein Appell an die Kaufleute , Gewe be¬
treibenden , Beamten und Arbeiter müßte erfolgen, um zu erreichen,
daß diese Helsen die Reihen zu stärken . Mit großem Beifall wurden
die trefflichen Ausführungen des Herrn Staatspräsidenten aus¬
genommen. Namens der Stadt sprach Bürgermeister Sauer . Die
Stadtverwaltung habe ebenfalls ein großes Interesse an der Feuer¬
wehr. Man habe am Sonntag bei dem Großfeuer im städ.t. Kinder¬
heim wieder gesehen , daß wir neben unserer Verussseuerwehr die
Freiwillige Feuerwehr benötigen . Er dankt« dem Korps für seine
Tätigkeit . Hauptmann Klohe von der Vahnhosfeuerwebr gedachte
des Kommandanten Heußer und kommandierte einen Fcuerwehr -
Salamander auf die Zusammengehörigkeit der Vahnhofseuerwehr
zur Freiwilligen Feuerwehr . Herr Opernsänger Kalnbach er¬
freute die Anwesenden durch einige Lieder, die er in bekannter
Meisterschaft zum Vortrag brachte. Die Herren Sonntag senior'
und junior hatten den humoristischen Teil In Händen und trugen
wesentlich zum Gelingen des Abends bei . Die Pausen wurden durch

Zum erstenmal war sie allein geblieben.
Sie hüllte sich fröstelnd in ihren Samm « tmant«l mit dem weißen

Pelzkragen und ging.
Draußen aber war die Nacht kalt und sternlos .

Theater und Literatur .
„Vadi'ch« Woche".

Vom Bndifchsn ZandeZtbeater schreibt man unS : In der vom
IS —W . September statSfindenden „ Bodlschen Woche' kommen an iwusi »
ralischen Veranstaltungen im Landcktheater die Aufführungen fol¬
gender Werke in B . tracht : In vollständig neu« r Inszenierung und
Ausstattung g - langt KloieS dramatische Sinfonie l s e b i l l" am 10 .und LS. Tev ; . zur Ausführung . Dix Partie der . Jlsebill " fingt in
beiden Vorstellungen di» Kammersängerin Zdenka Faßbender
vom Nationaltheater in München. Am SS. S 'pt. wird Krruders Oper. Ein Nachtlager in Gcanada "

, bekanntlich b benialls da»
Werk eine » badismen TonfetzerS , mit Herrn Kammersänger Jan van
G o r k o in . ausgesüb'.-t . Ganz besonderes Interesse dürft« den beidenF i n f o n i e k o n ie r te n am SV . und L4 . Tept . mit Werken badtscher
Komponisten entgegenziebracht werden . Die mufikaliscks Leitung der¬
selben liegt in den banden von Operndirektar Eortolez!» , während dieOvern Herrn Kapellmeister Lorenb dirigieren wird. Ein Kammer ,musi kaöend im Eintracl 'tssaal am LS . Sevt . brinat eine Auswahl
hervorragender Kammermufikwerke badischer Künstler unter Miiwir-
kunm bedeutender Solisten . Ul>ber den Spielplan de» Schauspiels in
der „vadischen Woche " wird an anderer Stell » berichtet werden.

— l Volksbühne — Theaterkultur -Derband . Um auch den Mitglie¬
dern der Volksbühne die Teilnahme an der Vadt'chen Wo «h« zu er¬
möglichen , hat die Intendanz des Landestheaters In entgegen¬
kommender Weise 2 Veranstaltungen ausschlirßlich für die Volksbühne
zur Verfügung gestellt . Es ist dies die zweite Aufführung von Emil
Gött « Edelwild , am Dienstag, den 21 . September, und ein B a -
discher Dichterabend , am 2Z. September, an dem badisch«
Dichter In Wort und Ton durch e -ste Mitglieder der Oper und de »
Schauspiels, sowie durch einen Männerchor zu Gehör gebracht werden .
Einleitend wird Herr Pfarrer Hesselbacher über badifche Dichter spre¬
chen . Beide Veranstaltungen, zu denen ausnahmsweise auch die Mit
glieder d« , Theaterkultur -Verbandes Zutritt l?aben , finden im Lan -
dcstheater statt . Bestellungen sind sofort und spätestens bis zum 14.
September bei den Vertrauensleuten, für die Mitglieder des Theater -

? ezi ?kSv? rkiu Karlsruhe d?z Teutscki-m Wcrkmeisterve '. bnnd̂ « find^
morgen Frei tan . >en 1 >). Sept. abend» Ubr im Lokal ,. Läw >nrach >n
sta t . H ' rr M '!ll ?r - Eks!-n vnm Sozialen ?! uSsck» :ß 'prick» üb r dat
-̂ hema - ^ - » nd die 7" (« « b >» Anieiae im Mittaadlatt-)

) : ( Dts M !?ul- nnd Klauenseuche ist neuerdinzs wieder im hlk'
sigen Schlircht - und Viehhof ausgebrochen, so daß der Schlachthof zu >«
^ verrbezirk erklärt wurde . Dagegen ist die Eeuche In K n i
lIngen und Teutschneureut erloschen . Letzterer Ort bleibt
jedoc' ' im Hinblick auf die Seucbgefahr noch Veobachtungsaebiet .

wmdcn : Am 8 . September 1020, vormittag
5V? Uhr, etwa 80 - --n>d Teizennrebl , das im Weg« des Schleich
Hand-- ' -. f—8 pro Vinn? obsxfetzt worden soll e .S NorhsM wurden : Ein Maurer ein T ^glöhner sowie ein N «'
schinenaröc! > r , sämtliche von hier wegen Diebfwbls, ein Kaufmann
von Heidelberg , ein Installateur und ein Maschinist, letzter« r>cs
Knielinsts :'.. die Waren von srheMchcm Werte entwendeten , die M
>e^ konnten grL !?'ent -?ils wieder bi-igebracht werden ferner « In Dienst
wSdövn von Heidelberg , das vom Beziirksamt Heidelberg ausO
schrieben vxir . und schließlich ein Heizer vo -r Ludwigshafen und tV
Taglöhner von Gvenxlch wegen Betelns.

«»

Zl . V̂ . Die Schlagballspiele d->e X . Turnkreise» um den Wandet
preis der „Bad . Presse- nehmen am Sonntag, den 12 . S« ptemd« r . it>r»<
Fortgang. Die Spiele finden in Dur lach auf dem großen Tur '*
und Spielplatze des Turnvereins Durlach statt und sind wie fol?
scstgesetzt: V-K^ /- 10 Uhr : K .T .V . 1840 Karlsruh« gegen T .- Gest ^
schast Pforzheim .

-/« 10—-/. II Uhr : M.T .V . Karlsruhe gegen T . -De^
schaft Pforzheim . 11—12 Uhr : M .T .V . Karlsrul»« gegen K .T .V . 15<«
Karls:ul,e . Der Sieger dieses Tages spielt am 2g. September ^
Karlsruhe gegen die Schlagballmannschaft des Turnvereins Neckars
im Endspiel um den Wanderpreis der . ? ad . Presse" .Xs.- Eii-.en ^ erssch , den Kanal von Dooer nach Calais zu durch "
schwimmen , unternahm die englische Schwimmerin Mrs . Hamilto »
mnßte jedoch K Meilen vor der französischen Küste den Kampfdem nassen Element aufgeben.

Ks . Das Csrron-Bent '. et -Nonnen f --, Freiballons kommt am ^
Oktober von C hicago aü° zu>r Entscheidnag .

Krieskaften .
(Rnlragrn !dnn»n nur DerüctstSilguna linden , wenn die lausend« erdon «^

men!Ä--Qlit. >una «nd 40 tllr Pvrl0'Al-»«aaden beigesugi werden .)
G . B . !n R . Die Vertragskündigung ist nicht tn Ordnung , da! «Sed̂

lLusi bis? 1 . Ottsber IbSg v - rlragö'.riiibig weiter . <LL6)
E . B . in U .-S . Abzüge aus die Invaliden - uno Krankend « r '

sicher » ng sind auf die Lahnper .odc » aus we ' lve sie enisallen, glttchmüöi?
zn ver -eiien .

'
.' nsi dürfen sie nur no !?> bei der nächsten Lohnzahlung naengeh »^>ver^- n . « i!?gcnnm!,»n sind die Killle , in denen infolge svüiercr Feslstea» »,'der « erstcherungtpsltcht oder aus « iid - ren Äründen Beiiräge zn zahlenls I4Z Die verlangte Anrechnung der Nachzahlungen wird ^

Jhncn ülso In Ordnung sein . <KZ7)
L . liier . Lille gestalten Mtctsraaen burteUen sich tn erster Li»'!

nach dein N >i ! tvertr ." g , erst dann nach Gesetz. Oescn lönnen wodrsweint'?
n I verlang ! werden , der LActauslchlcig ist ohne Genehmigung des
einigungkantteZ n-iKt bereö-ttgt , deshalb kann dort etne Etnignng Uber 5'!
v - rtraasm? !!ic!en HersteLu -igen erfolgen. Die Reinigung de» Hausflur» d»
nach K>«Rog - durch den Äernkteier Vera ilasjt zu iverden der ^ . teier V'
keinen Anspruch aus den weagen»mmencn Aierrot deK FluiL. <gc8 >

H . H . bier . Auch die BeutewasIen find abzul eiern . tt>7M
<-!. LS ftier . Wir Valien Sie nach Sachwae wr versiclternngspsüchtttweil die 1vl>. ige Zulage vom Grundgehalt ntchl mitgerechnet werden

fo dt? V e r s t cher u 11g S g r e n ze von 15 MV .« ntcht erreich, wird .
Wetternschrichtendienft der bad. Landesvetterwart« in Karlsruh

Allgemeine WittrrunaS- Uebersicht . Da » westliche Hochdrnagediet dalmit seinem kern unmittelbar Uder Milt- l-deuifebland gelagert , fodasivettere kSctter ank>.Slt. Durch Würmeautstrahlung kam e» tn der ?!««?
stellenweise zu letchtem ?! a6N!rest (Baar) . ?

WUten 'n -, bis Nretw » . 10. Scvttmbee 1SA>. naS^
Anfangs hnt - r , svSier ziinehniend? i ) e>völtung , Würmer.

kultur -Verbandes direkt in der Geschäftsstelle der Volksbühne .
zerthaus nachmittags von 5—7 Uhr zu machen.

— Iuryfre '
c Kunstschau Berlin 1V20. Nach mehrjZhriaer. du^

di« all,?emvrnen Verhältnisse bedingter Pauss wird vo >n l2. Novewb<,
bis lg . Dezember wieder sin« „ Große juryfrei « Kunftschau Boritz
veranstaltet und zwar diesmal Im Landes-Ausstellungs-Gedäud« ^
Lehrter Bahnhof. Nach Versinbnrung mit der Großen Deallner K« "^
ausstellung sind die Termine für die I . K . V . 2V minmehr wie st"/ ,
festgelegt : Anmeldung bis 20. September bei der Geschäfts^ -.
Tharlottenburg , Fritfchestraß« ?>4 , dl« auch all« Anfragen beantwol̂
EInl!eferun<! im Landesansstelluna?<?« bäul>e am Lehrter Bahnhos
2g . 27. ti '-d 2? . Oktober. Zum ersten Vorsitzenden Ist Hermann Sa ^
kühl gewähr , der schon vor dem Kriege die Ausstellungen der „Iu^
freien keimte. Dem Engeren Arb« itsau»schuH geboren ferner
Nauroth Nicolas . Meinhokd. - Rosenkranz, Hnth , Tacke . Michaels
sowie als Eeschästsführsr der Ausstellung der KunsthZndler
Franz Oertcl . .

: : MissenschÄftliche Srörtersnqstag « in Frankfurt «m
Zusammenhang mit de: großen Ausstellung „Das deutsch « Vnck
'üiltoriabau ? sind für den Ankang Oktober mehrere Wissenschaft »^
und bibliophile Tagungen in Frankfurt am Main geplant, an dem
die bedeutendsten Bibliophilen Te5ell !chaslen. wie dl » „MarIm! u -' -j
Gesellschaft"

, die „Eesellichakt der Bibliophilen " und die „Kesells^ ,.
hessischer Bücherfreunde " teilnehmen werden . Eine besonders
gemeste Bedeutung tragen auch di « „Erbrterungstage «Iber die
rer wissenschaftlichen Forschung"

, die sich unter dem Borsitz von ^
l' klmrat Kautsch , dem Rektor der Universität Frankfurt mit ^
Notlage der deutschen Eelehrtenwelt bei d »? Belchasfung in-
ausländischer Fachliteratur und mit der Möglichkeit einer Abb '^
besaßen sollen . Als Redner auf dieser Tagung werden u . a . Pr ,
Minde Pouet , der Direktor der Deutschen üZkcherei in Leipzig
Vrosessor Dr. VerghLfser , der Direktor der Dr . Rothschildschen Bib>' ,
thek in Frankfurt austreten . Während der Siblioxhilen -Taae
den Professor Witkowski sLeipzig ) , Professor Lohbier lB - n ?^
Rudolf E . Binding und andere über Fragen der modernen B ' b>' j
vlitlle sprechen . Dem Ehrenausschuß gehören außer KeheitN ' ,
Kaukich noch Eeheimrat Ziehen . Eehsimrat Ebrard , Profesior Pti' .
s«n , Professor Sivarsenskl, Professor Berghösfer in Frankfurt »
bekannte Bücherfreunde und Büchtlsammler an.
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fa ? verNn , g . Sevt . lVrivattel . ) Die Börse eröffnet in ausge¬brochen fester Halten « bei >,ieml,ch lebhaftem GefLäft . Jnfolg )

wesentlicher Rückkauf « waren Montanwerte , so , . B . Bockiumer und
Mannesmann um IS- 18 Vrn . böüer . Die übrigen Märkte gleiHfalls^ 'vaupte ' und weienllich cieiteiaert . Ar ? o um 40 Proz . Goldsckmidt
um IL. Pro ' , böber . Nenauin . a LS». Vetrolcumwerte still . Färb »werte ichwacher und wcner racdacbAd .
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Nürnberger HovkenMarkt . tEinener Berichts Wicder setzte mit
Vetimn einer neuen Woche eine gedrückte Stimmun « mit schlepp n -
dem Geschäftsgang ein > obwobl sich viele Käufer am Mark e eingesund - n
hatten . D >e Zusubreii eire .chten an den drei ersten Markttagen zu -
mmmen nab '?u 1L00 Ballen , von denen etwa zwei Drittel umgesetztwurden . Die Abschlüsse in prima Ware erfolgten ? u unveränderten
Preisen , wäbrend für Mi t̂el ''o '. t ->n u ->d gerinae Qualitäten der Preis¬stand ein ged '. nckler war Umgesetzt wurden in der Scmptsache Ma ^' t -
hovien Hallertauer und Te ' nanger und dabei prima War " bevor .
Mt , Es erzielten Marktbopfen b s WM >< Kebirashopfen bis 2400
? -

" Ä -L ^ tancr bis 2750 . « Sallerta r̂ Siegelgut und Tettnangerbis L8W ^ t . Marktitlmmunl » ruk»ig .
HittiZeZ , ( re ^verbe Verlcekr .

N »dderg >ul,c un ». Nl > W Y-' e
'
trizi . KtSwerk . Jetzt erst teilt dieNoddergrube mit : Es ist beabsichtig ! , mit dem Nbeinisch - WestfälischenElcktn ? itatSw <rk in Es>en sur d . e Dan r̂ von neunzig Jahren ein « nBetr !cbSgemein,cha ?tSv 'rira >i zu »ckli -'ken , der u a Nachsuchendes

Z ' ° . beiden G .̂'ell -'chasten hellen ihre Selbständigk .- it als
-^ ' 'tnche Per 'on ° n ^ au ! recht^ Sie bl ^ ven eine sede Eigentümerin! chres Vermögens . . ,e ein Mitgl ' ed des Porsinndez wird in d« n Vor -, uand der anderen . elig ! .̂ aber die Geschäftsführung steht dem R W

Noddergrube wird zu Gunsten oder^asten de- N , W . E . io gekurvt oder ergänzt , dak der Noddergrube

nach Berücksichtigung aller Unkosten . Steuern . Zinsen . Abschreibungen
u >w . alliahrlirb eine Summe iwr freien Verfügung bleibt , welche deiz
dreifachen Dividend - entspricht , die t>cun R. W . E . aus einen Betragvon nom . ^ 4S Mill . fKöhe des Aktienkapitals der Roddergrube ) zur
Verteilung kommen wurde . B 'Z Ende 1SS0 geranti «n das R .W .E -24 Proz . für Noddergrube Au » dem Gewinn wird die am I .

' Juli1S2l fallig « Restzahlung aus die v"ni 1 . Januar 1921 ab mit Gewinn
beteiligten neuen Aktxn geleistet t7S Proz , von nom . 15 Mill . neuenAktien ) . Das N . W . E . erbietet sich , bis Ende 19L0 da» ganze Ver «
-nogen der, .Noddergrube . Aktiva und Passiva , zu üb .-rnehmen und
zahlt hierfür an die Noddergrube außer den zu übernehmenden !
Painven den Betrag von F 247F Mill . iSS0 Proz . eine » Akiienkapital »
von ^ 45 Mill . ) . Will die Noddergrube diese Offerte annehmen sohat st« frühesten » zwei Jahre oder spätestens ein Jahr vor Ablauf

'
de»

die Annahme , u erklären . Die Noddergrube räumt dem,R . W . E . das N cht ein . nach Ablauf des zehnten Geschäftsjahre » , d . hzuerst am 3l , Dezember 1SM , und dann jederzeit da? gesamte Ver .
mögen der Noddergrube Aktiva und Passiva zum Preise von .-6 27gMill sSM Pro », von ^ /45 Mill . Aktienkapital ) außer den zu überneh »
Menden Passiven zu erwerben . Mit Ausübung der Angebote findetder Bctriebsgeiru 'inschaftstxrtraa sein Ende .

Rhcinschiffahrt . Vor einiger Zeit hdtte die französische Presse
gemeldet, . eine belgisch - französische Gesellschaft ( Großindustrielle aus '
Charleroi , Antwerpen und Straßburg ) stehe mit einer holländischen
Gesellschaft wegen des Ankaufs ihrer Kahnslotte (50 V0V Tonnen ) in
Verbindung , mit welcher man den Kampf gegen die deutschen Rheine
schifsahrts - Gesellschasten ausnehmen wollte . Im letzten Augenblick
scheiterten indes die Verhandlungen , weil , wie der „Frkf . Ztg .

" mit «
geteilt wird , der in holländischer Valuta zahlbare Kaufpreis zu hoch
erschien .

— Hüttenwerke Mümelingen — St , Ingbert . Die 4proz , Obligo «
urch 13 ^6 werden jetzt , wie in der letzten G .»V . be ,

schlössen wurde vorzeitig zur Rückzahlung gelangen und zwar vomi
nmf . igen 1. Oktob . r ab . Die Obligationäre erhalten , wie der » strkf ^
?jtg . geichrieben wird . ffr » . 510 belgischer Valuta und daneben noch!
den am 1 . Oktober 1S20 verfallenen HinSschein mit sfr » . 10 .

ÄUlaflnngsaiiträge zur frankfurter Bürfe . Von der DiScontogsscll ^
Schaft der Bank für Sandel und Industrie , der Deutschen Bank , bell
-dresdner Bank , den Bankhäusern M . Hohenemser und E . Ladenburg
und der Pfälzifclvn B " Nk Nird die Zulassung von ^ 20 Mill . 4 proz .Anleihe der S 'adt Mannheim , ab 1SL4 rückzahlbar , ^ 25 Mill . desgl .von 1319 . ab I9LK rückzahlbar und ^ 14,5 Mill . ^eSgl . von 1920 . ah
1925 ' rückzahlbar beantragt . — Das Bankhaus Iaeob S . L>. Stern be¬
antragt , laut »Irki . Zta .

"
, d,e Zulassung der kürzlich an der Börse zNBerlin eingefiinrten -n 8 Mill . Aktien der Lokomonvfabrik Krauß k

Co . A .- G . in München -
5', Erste Jnt «rcssenvereini -ivn « deutscher Malzfabriken G . m . b . H.

in Arnstadt . Unier diesem Namen gründete eine Anzahl mitteldeut »
Malzsabrik . n unter Führung der Arnstödter Malzfabrik . H . und

S . Windesheim in Arnstadt und der Aktienmalzfabrik Cönnern eins
neue Gesellschaft , die unter Stillegung der schwächeren Betriebe die»
Malzkonting . nte gemeinsam in den leistungsfähigen Fabriken d«»
Konzerns verarbeiten will -

I- ZagdMtrme » .
Empfehle für die k» « me « de vascnk !, !, »

rauchlose Jagdpatronen , U4078Z
vsl . IS » er 100 StN -t ISN .—
cal . 12 per IM Slück Ibv .-

I . Ccfinqcr , BSchscmcher
Li .

mitSteinwalzeausEisenqeslell . SägewolzeninIikien
sowie Ovslvresien in ieder (Äröke liefert villia

st- e v r ii d e r SviHer , Malchinenkadrit
Moübacli l ^ adenl

ieder Ärösie liefert villiast
Malchiiien !« '

Telephon Nr l ».

A! .
? sr » muil

garantiert I » Ware
gegenwürtia vromvt lieferbor . do au » rei °
itiende WageiioelleUuiia « cwäkirletkte ». wes¬
halb io >. BelleUung schr »u empieblen ist .

Kkiik« a. « iriilamste , t>«rbrizi»iz»<
miiiel gez» Wall - u. Siaiiknsliicht.

« bt . Torsktre « .
Ma « nd « im . Telephon 1887 .

Drabtauffchrift : J » tt. Sardelqft » . s .
WHa

A . Leite » dnr » «
^ 3Vc>

psivnibüi ' v I^ ook ,
iirvooll » lr ^» »o Z4. 7047 .

vdft . UNd

Kartoffel - Körbe
cmpsledlt biZIiit IlNK

F-Karbid '
iok . ereisbare Ware !
sie >» abLaaerliefcrb .
H -in » Mayer ,

« öln . R !p » eS i .
Kü >' Il>!n >i.'niievlevZ, !

Hern ruf Xi» ilS ,
D ro d to » flch ri ft :

Mavereardld .

HtMt KehlkNWt ! L «.
Biiale bei »e koch « -

elektrisch . Preisliste frei .
N . Richter , Vjäialtelibnri ZZ.

3Stjvt > MMloW
zur baldmSalichfien Lie -
ieruna gesucht . Anaeii
unter Z! r K«8Sa an die
. « ed ische Presse " .

Schr «tbs » ute » Il . neu >
eichen , mit Roßhaar und
Leder aeoolstert . s. 4bii
, n verkaufen VtLSVS
Äitover . Toda ' -Schiietde -
Ma ' ch.- Veri . f . Hniisgebr .

Kvrnerlirake ül , II.

Guwbekrieb
l?ot gröberen Posten
Weis ». Not » « . Rs len »
to !>l , soivie Wivdren
aviugebeu .

Oncrien erbeten unter
Nr . bt « ua all die „ Ba -
diiche Presse ".

^ u veikauscn i Kah
CocoS - Fett

sca . 3 Str .» gegen Höchst¬
gebot . Osf . int . 9>r . 4i!170
» n die, ^!-id . Presse ".
Welche Kamille «kinder¬

los tn Karlsruhe bevor -
zugtl nimmt et » . Knab .,

. Jahr alt . ab 1 . Oktbr ,
>» gute , sichere ^isisge .
Oft mit Ana . des Pslese -
neldes sinö zu richten nnt .
!>l8uo an d. . ^ at>. Presse '

^ attb : a » e r̂avpc mit
Silberschuüren geslern
abend oerloie »?. Ab¬
zugeben geg . gute belohn .
Lenimltr . < n . Schindel .

UCkZSS ' VN
in der KrieaSslrabe am
MenSelssoliliptab eine
dunkelblaue VZW77
gestrickte Jacke .

Abzugeben gegen Hobe
Belohnung bei «» ciiiiier ,

Beilchensirasje üöl .
la ^gkaar « . weih .» mit schwarz . Kleclnlu Kvps, hat sich am

Dienstaa » «riauir « .
Abzugeben neaeu Be -

lohnuii !, tiarlsrud »,Nott » «tste . l0,1 . « W971

Nett . , aebild . ?krl„ ausaut Namllie . ans ZV.S^iiSl . m . liebev Cba -
mkter u . Rermdg . . >v .Beamten b z» 50 .̂ !

W ^wer m Kind ,weck« He<r ?t kennen , ,ilernen . Ana . unt . Nr^ «Si ^ an Äak Prelle .Vermittler verbeten

Kmrnt .
Geschüft^mann . ZZ ?!

alt . wllnsckn iregen Ge-
l6^ .ftSNbernabme sefor -
tige Heirat Vermdaen
erwNnscht. Nermltt 'er
t̂ren « Vervet?» . Hg.
schritten u . ?!r B -lS'" '
an die Badsscve Presse

Junggelelle . (» nde Mer .to ?>e !!ot . Verqangenl '.1"0M > Mk S êrmtia - n
n brillant . . Erl " enz snch
L ^ bensgefShriin .
^rrwieli, . evgl .. >m N0'̂ebenSiabr , mittelgroß
lgmvtb . Weskn und ein -
wandfreter !>iuf,d >eSinn
s O !I» « lichk bab , beliebOfferte u . S? Z^ an'Bildnis Moffe , K -,rk « -
rn !>?/V . , n richt . AW ? '

Strebs . kausin Beam¬
ter . auch tüchtiger Ge-
schSstsmann . mit Venn . ,
alleinst ., 40er N . angen . .
iiigendl . Erschein « . gut .
Charakter , Ntlnscht bald

Eheglück
mit ssrSul . oder Witwe ,
mit autem Gemüt , an -
aenebm Aeuftern und
BermSa . oder gntaeh .
Geschält . Nur aufrichtiae .
aujsübrl . Angeb u Nr
B41N42 an die vadilche
Dresse erbeten .

S -ZiNSr - sst .
ylir mittl . Beamten .

Alter SOiger , wiire t-Se >
legenheil geboten , mlt
iirilulein mit aut . S! » s
ichSnem Bermdäen . tücht.
im Haii » dalt . sich zu verh .
Anaeboie unter V4Ä1IU
an die » >« ad , Presse ".

Fleißjste Lsz ?ie
können ohne Risiko beb
Verdienst ?r?Ie'cn , wenn
sie den Verkauf eines
t' dr lobnenden Ar ^ kelS
Nbernevinen . der iiber -
' N aebrai -chk wird ^ n .
""böte werden unt . Nr .^ I?i5N an ^ le Badilche' - ss- er^i>ten .

M<n>'«l»'s . kie'-I-'sze .r
vtv . ln^

>>rnk varvür »»
ks!<^rn??liilro, .v ?!' --e^e

l ^ NI
^
nw, "- s?.

Schneider'
'»« k .«>« ?«« für sok -, ^ «

Nn kormk hrik
N 'inv 'iri 'erktre ^ e

lüejf . NM - Cchnti ^ f
'nfnrt gesucht .

ffiUs ! eijeliü .
c? >ne tücht.. kaution
kädige Person f « »
tinb . t̂ esch ^ kt aeliicht .
Off . nnt IMS0 an die
, ^'ad . Presse " erb .

Anständige « ^ si, ?
5 ? rv ; er ' F ? Su ! e ! f
da » anch etwa « Hau ?»
irbeü übernimmt , sofort
gesucht . .. M« ?
> a ??eEcke Morgen - u» uIfen strafte.

Madcken
tlir Hau ? "̂''» it u . etwa ?
Terr >te ?enb « i ntemLodn

tügi :'
Wirtscha ?» zum Halen

<? «rn,iaftra ?!« 47 .
yn frenenlosen ?>au » .

halt tnrchauS lelbst/ !nt .

Hslish
' ltckin

MrlrewtVRZM
kalkulattonINcher , von
lelltungSsildiaer « arton -
liageusabrik für rohe u .
beklebte jtartounagcn lllr
Overbadeu aeiniiit .

Angebote unter Nr .
5>477a a „ dit GelchSktS-
stelle der » Bad v ^ ssi!."

A «rtrete » u Vi « d-
R « «nti !» , i . Vtittelbao ..
silr neuzeitl . Reklame -
Unteru . . Ange¬
bote unter Sir . itMi^ S
an die >i!iad . vresie .

Vertreter
für ßanzdstts

KtdkNSmittelattikk !
gcfi - cht. »lngebote unt .
»«. Ü1. 25S2 « n Ala -
Qa «ise » i! « in Si
U-tann !»ei « . ÄSlIW

die bereit » jahrelang
einen H « » » bait allein
aelltdrt hat . aeln ĉht . vor¬
zustellen nachmitt . zwilch .' » . « Uhr . T ». ltri «n »n ,' ' ' ' St . IV .

Solak
N4 '?SNii

Züchtige » , selbständige »

Mädchen,
im Kochen und Han » l>alt
bewandert , bei bohem
und nuter Behandlung
« «sucht . Ittgta

yrau W . lZleiste .
Etadtmühle . Rastatt .

essen zur Kräftigung iägtlch

Dr. OsikerÄ EiWmß-Rübrallg

Ätvzettek » » « pfoklen .
iv 6ckmrdtr!» zu Sui»d l(ZMarN»

Lpotkekrnv̂.Drvgsrî ». wo lltM. » a»PS «

Wir suchen für unscre an da» Murgwert an -
aeschioffcnc Stromvert .' ilunaSanlaae . mit etwa
l Million Kilowattstunden Abaabe . tn dauernde
i' ertrauenZstelluua iclbstZndin arbeitenden Elektro .

Mechaniker als

Äerkfi

'

chrer .
Derselbe muft durchaus vertraut sein mit allen

vorkommenden Arbeiten an Hoch- und Nieder -
spannungsanlagen , Kabel - und Freileitungen .
Sausinltallationen . soweit möglich auch mit
Schwachstromanlaaen . Bevorzugt Werden Bewer¬
ber. welche die Meistervrstfuna abaelegt haben .
Mr die Stelle wird »in Gehalt nach Grnvve VI
der stüdt. BesotdunaSorbnung , welche flch mit der
staatlichen deekt . ausgewirsen Bewerbungen sind
mlt lückenlosem i>ebcnLiaus nnd .̂ eugiiisabschril -
ten VIS zum Lv. Sevt <u richten an die S487a
DIrc ' lio » d?S stSdt. Mo » , und SlektrizitiliSwerlö

>« <, » >' »<

KlÄÄvKvN
als Stütze bei guter Be
Zahlung ans IS . Septbr .od . 1 . Oktober gesucht .?. emVerma »,n, (? erwtg -
strahe 5ü II . 1877»

Kksseres Mädchen
da » etwa » nShen , flicken
und bügeln kann , als
Zweitmiidchen baldigst
geiucht . 188-ZS
Direktor H» . M - uinger ,
KrieaSstr . ütii . Tcl . bSZS .

puSzeks ' su
für täglich S—S Stunden
unter günstigen Beding
geiucht . 1881Z
Nintdeimerstr I,2 « t . lks

Rühriste Verweker
zum Beluch der LadengeschSft « und Verkauf
eine » neuen
Patent - Sicherheit « > Raswapperales
neuer ansprechender 5onftruktl » u a «w <ht >
Mctallwarenladr k Marli « 5 Ts . . Stuttgart ,

« >!Sbrino »rstrak « » t . « 80g»

Tüchtiger Vertreter
tn « »03 !

HauShaltttnflsbürsten
nachwei » l . ant einaefübrt , für de« Bezirk Karls¬
ruh «. « lorzdeim . Offendur « und Umgebung f « r
leislunaSlSbige Bürstensabiltgtaen oute Provision

Ang . v . »tcserenzen erb . Slühere « durch
^ »iS . rrvl ! « Ie>»< v ?a « » b «l « ? . k. « .

Ein Mchen
per sofort arwcht bei
hohem Lohn . VILVU77
Steinstrahe II , < Stick .

Zuverlässige »

Mädchen
sofort gesucht . 18808
« » «, » »»» , Stkfferstr . 1 .

Stt
'sMüdchen

sür tleineu HauSbalt geg .
guten i/obr . gesucht ,
« ltmaun . Stephanlen -
ftrahe 7t , pari . BR >0l8

Wir suchen für den Vertrieb « ulere »
Evezioiartikels vauv «n - »». ^ t »r » « e « s
aus Natur - und .>iu >istvaar einen bei
ikurzwaren - und ffriseur - Hroffisten ioivie
größeren ü^ arenhäuiern besten « ringe »
stthrten , rührigen « SUSI

für den Platz u . evtl . Umgegend . Schriftl .
auSiührl . Angebote zu richten an

Deutsche Haa . -Impor -Gesellschaft
« . b. s .. Va « » ove ».

» iaene « u » landS - uud JnlandSerzenauna .
Telrar . -Adr .: H »arimv » rt . Sir » r . Zir. 7t ^9 .

g .
»ovls

U « dsrgsng »v -» r» tllr 6 « n ŝ» rd,t
L» I(j « n - Ltkvwpk « kl>r ö » iI - S » I» on

Mmpl - kMIl Rrtdur ( Mo ,
vkomntt » , ^ orltZiitrsvo 24 .

loii » neb » kvr <I« n l>!« «i?«n ? I» tZ! «Inen
ritlulron . dr»nodekunclie «a n »rril »li

<l «r iuiok 'v «>i»dnr «n>t » losvltldrt >«t,
ktliiriiodo Moli <rehols out
erbeten .

M .«!leit,derl ° i. t

V
ftür ^

T » « dlack.
» ierun S
geg . Nässe
Alumtni
« . blane
einichlagige

- rtrete ? aeaen voll? vrvvtlivil .
Doöatwarks Wi «» bad «n

Pensionierter Beamte ,
«ucbt -

VsrtklluensstellMg
evtl . au » schriltl . Nr »
Veiten , u Kaule . Gest
Rnaed . unt . Rr B42t5 '2
an die Bad Presse erb

? « « « « Kra « , die fran¬
zösisch « Sprache tn Wort
und Schritt beherrschend ,
su -dt sckristlich «

NebekiheUjisliguns
lHeim « rbeit > gea . mäbig
Honorar .

» eil . Off . unt . B «Z1bS
an die . Bad . Vreffe .

Geb . Dame
«es. Alter » , ers . t . HauSb ..
ante Kenntn . t . ftran ». u.
Engl . nittlik , incvt mogl .
auf sofort
gleich welcher Art ^Zu erfragen A2IS «

S »o» « ldftr . 22 . I.

Fräulein ,
in allen däusl . Arbeiten ,
sowie Krankenpslege er-
ladre » . sucht Stellung all

Stütze .
auch als tNnbervfl . . wo
Mädchen gehalten wird :
am liebsten auls Land ,15 Sevt . od 1 Okt ^
Angeb . unt . Nr B42144
an die Badische Vreffe

EchSne S - Zim « «»»

Wohnung
in Mannheim wird geg .
Wohnung in Slakatt ge -
tauicht . Angebote an

^
Direktorvtrov « raa - az » >>u » a UXitt «td «utlq »la »ids

s- id « gut etn ^eiüdrte

AttzezgeN
' Vertreteri » ?».«

. ^ . ^
skr den dortigen Bezirk . bell. Dame od Senn iol

Anerbieten unt . Anaaden von Referenzen nnt . verm « rtessstr . SA». » .
Nr . K474« »a »t« « « schi. it» lt. »er . « «». » rett«" » »». >« « mmud«». « ULI »

TMck .
Such « sofort von mo¬

derner 5 Äimmerwod -
nuna mein ? z gr . Zim¬
mer mit Küche u . Keller
aeaen Z—4 Zimmerwob -
nung , evtl . auch Umge¬
gend von Karlsruhe , zi»
tauschen . Ganze Woh¬
nung mit Sta «» nhet«
, una . freie Laae . Küblerj
Krua -Rähe . wird au«
aeaen «eirennte Zu «
Zimmerwohn aetaulcht .
Angeb . unt . ?lr B4 ??Äl
an die Bad IIche Vreffe .:
4 Zim ^ S. Etag ., Osknhzg ..« ad , Elektr .. beste Lag « .
Berlin >V , nahe Zoo . geg .
Shul . Wohnq . aleichv . wo .
ev . kaule Villn in schön.
Geg . Näh . liersr, yerlin .
JoachimSlbalerst . S0. ta «

MMMD
2 Zimmer

lios «

. N »
«äst »-

oder Räume »um Mdde >
einstellen ans losort
lacht . Anaeboie unt .
B4SltZ an die » etchä!
stelle der . Bad . Preffe /

WerkWe,
evtl m . Lad., tn Mittel¬
ob, WeNstadt , « miete »
« elnÄt . ll .
Echubertktr . S. Iii . V ««

Welch edeldenkende
Herrschaft

würde einem iungen Ehe¬
paar lBeamter » ein oder
iwei Zimmer gegen aute
Vergütung abtreten ?

Am liebsten unmöbliert
und Kochgeleaenheit .

Angeb . u . N » . « 4Z0S »
an die . Ba d. Vreffe ".

Ruhiger Student sucht
»nm l . Oktober
. Z^linn »« »'

m . elektr . Licht. Ängrd . n.
V4Ä0K8 a . d . Bad . Preff «.

d! Uch« sürl5 . Sevtemb .
fchdn mödlierte

1 — 2 Zimmer
»rank .

elektr . x
. « . echr . w » ult .
Lage .

oteunt . SIr . lSS
Bad . Preise ".

womöal ,
- - nt »« l « ^Angebote unt . ZIr. lSSS»
an die

2 lme Zimmer
mit Kochgelegenheit vo «
rudiaem . kinderlos Sd «-
vaar , u mieten gesucht.Anaeb . unt . Nr . B421ZS
an vie Bad . Preff e erb.

Älleinltcbende . belle «
?irau iucht

unM .
da eiaene MSbel vor »
banben . aul lolort od«
i . Oktober « ng .̂ »igt .
B42140 »n Sab



s » x,s « . prrsfi . »tlOlWD, It > I. AlPllWl?IU Nr . Ztt .
GrundstiiSs-Versteigerung.

S« »amlta«. »«n 1l , s «vt»mb»r, »i>««dS7Ud», lasten » I« »rben
Se» vl»rl»to? In Snleltngen . aus i>«m Rathau», die
nachver »«Ichnit «n Grundstücke auf v lermin « v « rsteia «r»: auch kann
HZar »abluna a«l«ift«t werden.

») W»« <nek«»a aael »r«d« :
». SV .Nr . sc«« 1» ar 44 «zw. Acker , Unter« Rotnmitbl«, Anschl . ZlXXi

dl G«« a»k««a a»t»lina«« !
». LB .Nr 4SI -- 8 «lr SS qm. Acker , Brnrain Ilnkchl . 1000
». . :jl»4 -» »0 . 07 . . «chaimai . z«X> ^
4. . 5804 »- V . 18 , . Ueukerc Heck .h. . S4 »a Mi V . »» . . vruchweaacker
s- : 4SZ0 - - : ^7 : : araul.Srten

»ni«ll«n»n, den s. Sevtember 1 »A>.
Bttrgermeisiteramt.

so ^
S4S8a

Grundstücks - Versteigerung.
Ilm Sa» St«a. denl ». Vevtembe « . «be» ds 7 Udr. lassen die Erbendes Qkrlat«! Wagner in Knielinaen. auf dem

Viathau » . die nachverzetchneten Grundstücke auf 5 Termine »» Eigentum»erfteiger» : auch kann Barzahlung a« l« tlt« t werden . b «S7a
») » «martxna aaelSrnbe :

I . LV .N». »10« »» 1Z or VZ qm. Acker . Untere Ratnmiibl«, Anschl . » 000 ^. S001 --- 7 . 78 . . Lange Zeig . 1 »00 ^
I.
4.
b.
5.
7.
8.
L,

1 » .
» .

LB .Nr . »817
. »818 -
. »819 -
. »920 -
. «92V » -

b92 -
. VS50 -
. 8441 -
. V1S1 -

dl vemartnna Knlelinaeni
14 »r SÄ om, Acker , Diesielarnnd
7 .

! ? :
» .s .
s .

1V .

2»25
KSS
8»
»7

»rauterl«»äcker
Am NeureuterwegKraltiachKirchauDeckelbaude

Anschl. 1800700
7»tt ^
700 ^
Z,'.». 1 50 » ^. 1000 ^
»Nü
800 ^

LiiWilhiieii - Barsleümztii
im La «dc»theater .

s^
'
a

"
ö

"
ss^

"'''
Wo

'
ch ^

DienSta» , ie, ZI. v«» te«ber :
„ Edelwild -

Vchausviel von Emtl »Ott .
Donnerstag , »e« A. e »ote«i« :

Badischer Dichter - Abend .
? «stellt sofort Eintrittskarte»Set Sueren Vertrauensleute «.

Kni « ili « ae » . » . Levtember 1VZ0.
Bürgermeisteramt

Der ZlnstMknstd . jjchtchiistllisa>iijchtiiWkrjiiapiere
Nack» dem Wirtschaftsabkommen vom 29 . Juni

1920 tBekanntmachuiia des iietch^miniklerL der
Allianzen und des RetchSwirtschaitSmuiislerii vom

rung der Zins - und Dividendeubogeu die eide »-
stattttchen Versicherungen der Eigentümer solcher
Wertpapiere . i^m Zusammenhange mit der Ab¬
gabe der eidesstattlichen VerNcvcrung muk jedoch
eine Abstempelung der Wertpapiere bis Nim
15 , September 1>M ersolgen Zur Sntgegen -
nabme der eidesstattlichen Vc -.Hcheruna und zur
ipornabme der Abstempelung sind sür Baden die
Finanzämter 7 in Karlsrub? nud Mannheim und
die Finanzämter lvauvtsteuerämter ) in »reibura .
Heidelberg und Vsorzbeim bcauitragt worden .Dte Enlaeaennabme der eidesstattlichen Bersiche-runi und die Abstempelung dar! nur ersowen ,wenn der Ligentiimcr der Wertpapier « deutscher
Staatsangehöriger ist 1ZS1S

N a r l S r u b e . den S September 1920 .LaudeSsiuaozamt .

Erste oberbad .staatl . korz
Fach. n . Fkhrschülr

f . Cbausseure » Herren»fabrttonftanz.Hussciistr.
4 . bildet unter nur fach¬
männisch . Leitung Leute
ted .Sland .zuCdousscurcn
>".!« . Vrow. grat .

Theaterkultur -Verband .
In den Volksbühnen» Borstellung«« der

„ Badischen Woche" (siehe Inserat) erhalten Mit¬
glieder ausnahmsweise ebenfalls Karten zu
Volksbühnen- Preisen. Parterre und I . Rang
Ml . S .S0, II . und III . Rang Mk. Z.K0 , IV . Rang
Mk. 2,SO. Bestellungen bis spätesten ? lt . Gep
tcmber im Büro der Volksbühne , KonzerthanS,
Zimmer 84 , von 3 —7 Uh .-. Telephon 850.

czrz 's' isQi ' iv .Isvtktnt
Telefon «W5

W ^nnSol .'» . u. <!. a.V :rtraul . AnK »ünfte
icdcr Art . Erhebungenin allen Sriniinal - und
Zivilvro,essen . HeiratZ -
?lu « kttnfte.

Bekanntmachung .
Die Nachzahlung Mr die Angestellten aus Grund

des ReichStarUs, die >,ach dem 1. April 19^0 nc»
Gehalt bezogen haben , sinket am 13., 14. und
IS. »e» t«mder , vorm . von 0—1 l und «achm . von
1S >̂ — 1^ Udr itatt . Ausweis ( SteuerduüN ist
mitzubringen 5478a

Lolmadtclluag d«S DiirchaangSlager » Rastatt .

i!ZnÄlaudSd«» tlch -i »!erteilt rnss. Unterricht.
^lngebote an v . Lonv ^S ? mi» ' rstr. 4. BM85 !»
^ Kost «»loso AnSwa»:-de?nn !,s. Unb»«»itt«tteAuskunft durch Bü«
s. K'ZÜIIZ!̂ . » ,l, lkÄi»in«« «z.

«smIelzzÄule iisr
Xbtellaml : ? sekkur »e.

Am IS. September werden bet genügender Bo
teiltgung nachstihende Fachiurse slir sreiwilltge Teil¬
nehmer und T?tlnihmcrinnen eingcrtchict:
1. ? rein >!«l>rac>ien; Französisch, Englisch, Spanisch

und Italienisch . Abtetlungcn sür Anfänger ,
Fortgeschrittene und Briefwechsel.

Z. Xaufmünniieiie -i lierknsn : Wiederholung des
BruchrecbnenS mit g -WSHnlichcn und Dezimal¬
brüchen, Prozent- , Zins». Diskont- , ltontokorrsnt -
und Ssseitenrechnen. yrembwichsel.». vnetibxltun « : Abteilungen sür Anfänger , Fort¬
geschrittene und Mr Abschlutzllbungen u . Bilanz -
I» nde . »

4. KnnkmSnnIzcd» v«trled»lelrr « »nS Nrlekverblei.
L. gckrrllien nixl R?edt!ieI>r»Id«i»: Deutsch « «nd

lateinische Schist Rundsd>riil,
K. l?t?nnsrsi >s>I« : Systeme ÄabolSbrrser u . Stolze-

Schreh. Abteilungen für «nsänzer , Fortge¬schrittene und Redeschrift.
7. ^lii !>el!insn» e>»' e!I>?n .Xm-5»si,,i<!r : Flir jedes Fach sind in der Zeit btSMitte Dezember be , 4 Wochenstunden V0 Unter-
rtcbiSstunden vorgesehen.Flir » >>-!<>I>>n ?n !-»-ilr« If">n wird aiif>«rbem noch
«in l 'nee -. Knr-, von Z >Vn <>dei, Da »«r mit 100
UnterrichtSsti.nden eingerichtet^nmel ^ iinecn werden läglich in den üblichenGesch« it?stundcn von 8— 12 und 2— « Uhr undaußerdem am Freitag, den 10. „nd Montag ? denIS . September , bis abends ^8 Uhr in der ffanzleiZirkel 22 entgegengenommen, wo auch >ede weit -reAuSkunst erteilt wird , 1Z7S4

I? !e NsreXtlon .

Zch ^siN .srei
iik^rniuimt

Spezial-Artitel
gleicki we'cher Art An¬
gebote unter Nr. Ä421tl'>an die BadisS'e Vressc .
Schnsiberin
nimmt noch Kunden an .Marieustr 25 IV . ^««'7

s
siir Möbel- nud
.jwccke fabriziert u . lici.als Svezialität in preis¬werter . tadelloser Ware
L. Nitain. Betrieb . I.ll«r >Fr « l!. i .?>. Adlerst LN.

,>krnlvrcch . 448! 1»8z>i

« kloi-xe

KM äsrKonz

LintrseZitssal .
borgen k'reltsx , 10. Sept. , 7

,2ert WMeister -XoTixErt
äs? Xon^srt6IreIct !oll ktvrt

l^:No !anl! '. I(on^srt8Ani.'ör. sL »rltoo)
»luZttZS A'viSINNNN
aus kreldurs lsvlsvler ) . «-?

Orstoriensrisn von IlZtociol, Ivieciervon « <zs,ul»ort. Wölk u Vl-iliivr.Xwvisrstüoks von WelsW^oo.
?!U 10.—. 8/—. 8.— u . 4 .—M.lvillseiil , Steuert, vesnmtksrtsn kür

6s« ö ^l<>l«torlcan»ert« : 45 .—. ZV.—.27.- , uricl LI. - Wc. lelllsedl . 8tsusr>.
?S!?oZl:as8g v. 10—In . S- kvdrbvl^ iiü

MübeZ - Ausstellung
der g«m «Innübiaen va 'iSratgesellschaft

BadMier Banbund G . m . b , H.
Karls »,«»,?. K«,rl »!>ried » Ick»st»ake 22

lEckbauZ NondellvlabI 8877
yern 'vrecher

^ vormittas.« ?- IS .Nbr

Schmuck achen
aller Art und 1S9Z4

Pfandscheine
werden stets angckanitin
Weintraub' s
An - , i . VerkauiSgefchkftTel.,'1747 ,

Wer tauscht
Ü.20 m bs . An,«g- Ttoss
gegen neuen ober wenig
getragenen Covereont -
Ueberzielier um ? Gesl.
Angeb . unt . '.>! r . V -I2N4
an die »Bad. Presse " .

V1S7 . nachmittags 2—v Udr .
Dffen.Ibura . ftrciülirg . ^ illi'ngen .Siuqeu a ..?.

Vtllmf b^ '^ k- m^ . g xttisivttltt U^ ^ 'N-
Wo^ iiügS-EinrichlWen

?a?l,?„^ od
' krlü ! lfiSertt Wli !?!iZ?-M «WlM .

'

juvvelen8tücl <e
mit krillanten , perlen unä ffsrbsteinen,

»ovl«
OeAen8l3n6e »us ? >-' tinz^ oIöu. Lilber

Kkukt ZIUW roelleii Wertes
l-Ieinricli pggr, ixwelie^ Karlsruhe
11891 ^alserstrasse 78, am Marktplatz :.

Is . WeilWt !l ! ^ Zrje !s, Mippl
UI000 Kartons In aeschm ^kgoller Ausführung, inKartonk > n »!> Stück , in i » uk und dunt . liefertzu kviikurrenzlosen Preisen «Probekarlon aeaen«« rcchnunq ». AM4M . Sperr , Stuttgart ,Kronenstrak-e 2« . Tele?» » 723».

Habe groke ^ ibichlüsse in 5t8 .̂ u

Versand beginnt dieser Tage , Abgabe nur in
zu üukicrste» Tagesprelien .

!Ne " tcu erballen iederzeit billigst « An-
i Mark oder Franken von

Adolf Zöllin , BadenweUer ,
Telefon Nr. LS. Telear .-Adr . : Ldllin, Bahe««ul»r.

aanzen WaJutere
stellung tn

Weeen Köder ?e !erti»zo dlelden
meine OezckSktzrZume sm

SM ! Z. II . MN8!W>tleri !ä . 8szi!.

S . üiüeni - ilZ^ . ö» iiK
Ksiserstr. 1Z7 , beim i^arktplstz .

M 7//k65a ?// ? S/el,e/ '5l/7Ae/ ?

^ x/kausto ^ ^lnlaASn
ricr-' /k bsu>ck/i ?' tem

0. /.a/iA, jz>ig

u . I>kilVK7!ZKNl.ei !L«-
A ^ SIÄ !_7

l^omin -Uss .
i . LZ .

?inani !erun<?en
keleitiunZen

Pl-Iva t-Vsrleken.
Liebs O -iobS'tS ' ^n-
?ei«s in ilerLamsts«?-
.̂ iienci - , tisuv . Sonn-
ikt!;-^ u« i?at)e <Z«r !!uu.

s'renso .

Kapital
k»yi» und 2i! «x>» Mk. auf
vriuia Hvvotbeke aufzu-
nebmen g« s» U^.

Ofserteu unt . Nr. 1881»
an die ,. Siak , Presse " erb .
45WO Mk .

gegen bopvelt« Sicher¬
heit bei auter Verzinsung
losort aufzunehmen ge¬
sucht . Ang . u „ t . 5>4K5a
an die Bad Presse erb.

2000 Mark
von Staatsbeamten so¬
fort von edeldeukendcm
Sel -zstgeder zu leihen ge¬
sucht. Vitnktticke Raten ,
rückzahlg ii . gut . AinS.Anaeb unt Nr. B42102
an die Bad , Presse erb .
2S0 »4srii

sosort zu leihen gelnchtgegen vünktl. monatliche
Ntickzabl . und .»tinL .Angebote unt . » !4?ISVan d >e .. '." ad. Breslc
Wer l«iht et««« j«n».». «NN
! Si!ü - ?« Mrd
geg . Sicherheitauf Möbel
u . hol). ÄinS von Gelbitg .

Angebote unt >!<4Wv
a« dir .Bäk Vresie " .

Is . Xsuiskslidsi ! »
isu °!en>skscsi eTproii !, vorTllxüci, im tissclimsck.x< l>i uz in < Il ^< j . ?gr lböt! lioüen luin
lZoi^sn nacli I^oreiiiäuser ^rt . nebst tleiirsuclis -^nvs>suni ur>6 kis^spi, kitr UV Dlurlt
Lv«e» XucllZZiilunv . S299S7

^ur ?u belieben von äer 3perI»I-?irm»
SvilSkoi »,

^/Islllnlcrocitstrgka2 ^ 4 »

I^ vbel
8s ? slsV - . tU <s ^ s » 2?! nr,rr,Si -, « ÜQlAS »,

in verzckieciener äu,külirunx.
kekannt Fvte Arbeit , soivlo dllllxsto preise , okne leltdescki-ünkunz.

ferner elnrelne ^ übel, »I»
VoNstSnck. Zeiten, WosÄlkommocZen, 8ckrSnke , Vertikos, Ltükie,pstentröste , Ugtrstz? n , l^ecierndetten , vivvsns , LtisiselonAue » etc .

ke »ic>itixunx erbeten . — 0esck»kt be,teiit seit 25 )»dren.

trüber Ksiserztr, « ? l?. 13314

Felle aller Art ,
Flaschen ,

Lumpen , Papier . Eisen ,
Nietalle . Keller - u . Spei-
cherkramkst . ?ssners !e !n.
Zasanenstr. S«. Tel 3l8lFür Händler Vorzugs¬
preise . SWjg «!!

Von strebsam . Facht ,mit Uli»— ikle «er»liiad . Varkavital A»
üliisl, kslS lüiS!' ?s

'
skü !!!ll!ie

zu iaus. od . Pacht, gesucht.
Vlatz egal . Angcb . von
Besivern unt . v . IlVl S
an Aiin .- Ü !. -. T . Frenz

m . b . H . . Wissbada »,.

Ueiner« MÜSelsaSvikod . arök. SArein «rsi.evtl. «uch ein leoilte-
hend »SFabrika»bii«d«
z« die «n» Zwecke ae-
el -»net.«naeS. n«t. A4l8»0
a« die „Aad.
Kleine LllüSlvilWksi

circa !w Morgen, in'̂ aden i« kaufen atfuch «.
Ängeb . m . Preisangabennter Nr . 548ta an dte

..Bad. Presse ' erbeten.

1 ?8 .. lZN Bolt , zu kaufen
aeiucht. k4MaÄisüra Nlittelbab«« ,(v . vi b . H ., Rastatt.Telefon 78.
Leere ElasbMUö
M ' t 40— m Ltr : Inhalt in
Weiden - od . Eisenkbrbenwsort » n ka« l«n keiull»t.Lsoniiard . Sliipvurrer -
str. 1». T el . 4S4S. SU!--̂>

Z» k-rit -cn « i-iachtl
Gebrautdt «

Gerüst klammern ,'̂ erüstketten ,
Bauftangen und
Geriistdieleu .

Angeb . » nt. Nr . 15488a
an die .^at>. Presse" erb

20 elg . ' AMM «l .
l

per ziüw, mit 40 ?>? .-tja!i (ternIs !̂ 4S per
vnn 4M bi ? Iül>0 ^ . perAr. van . 1200 di -̂ 4ZV0 ^ unci mekr in 50 u - 1vn ?r-^'tlceien nlrcb .Vun ? ei>. si eü ve steueri, neu !rsiv

V «rpsekun?. üdoialikiii irsnkn u vervaekurî sfre !.l''s.i>ril<!5 ?er l8lr»K^ I » ss?nn» »an>s. s'<,» !weli t ."7

mit kompl. elektr. Einrichtung, sehr gutes
Geschäft, wegen Todesfall zu verpachten .Evl . auch Verkauf der ganzen Einrichtung.Zu ersraaen unter Nr B421V2 tu der.Basischen Presse " .

ScheZlach
,« tanke« «ewidt. Be»mustert« Angebot « an
Mobelsa ' rtk M. »Z«n«.linqer » Co. . ^arls -ri- ks. Mestbaknkiok >s»?
K» rl»inob « iaar«iitj»»
L ?iaUelon->«eFturaarderob«
zn kaufen gelcbcht . ?ln-
acbote erbet, an die „ Vad .
Presse ' unt . Nr . ^42180 .

Vinsz »ehtisch
gewichst , mit Steg,lau,c» a»s« «i -t.

Anaeb . unt . '̂ r . N4210v
an die . » ' ad . Vr . tse " .

I«

Waschtisa ?
gebraucht , mit Türen
lStielellchrankl >. t . « es .PreiSaugeb. unt . »14Z11^
an die ?!ad Preüe «rbet

För ein sehr qut rentierendes Geschäft
wird ein stiller oder tätiger Teilhaber mit
! vv —1500V0 ^ Einlage bei hoher
Gewinnbeteiligung gesucht . Sicherheit
wird geboten .

Angebote unter Nr . 13703 ^ an die
„ Badische Presse" erbeten .

IVO— llss Wils »uk ^LdrlkirruriiZstllek In
kilcivolSvfino .l7ii " L»talior>jTurLrbütiuiisicles kjstrlel, «kspi!» li. per lnkort . ^ o?s-bots nur von Lvld» t« i)der erdeten uotor5ir. l>404» »n 6lo ..Lsclisetlg ?ro«so".

Kanins
gebraucht , Pret » biö zu
4iMl » Ätt. , u kaufen gel.Augeb . u . sl! r . B4 :!1U0 an
die . Stab, viesse " erb .
Gebr . ^ ln .̂ el
u kaufen « es. Anae 'i . m .Zreis unter !̂ r . vz422l >̂

an die .. »« ad . Prelle ' erb
Gebrauchter, aber guterhalteuer

KcheHrkiik
mittlere Nrösie . Ht kaufen
acsuckt. Angebote unterNr . IÜ80Z au dte . Vad .Presse ' .

D Gut rentierendes D

V Gsschgftshaus D

Bereits noch neuerN» -z»Uat »r zu verkauf.GrttnWinr-l.Müblburgeriir . Obstlad .
Gaslampe

billig abzugeben . B8001SWintersir . dl IV .. re^ ts.

V
W

mit s Läden tn bester Lage einer EtadtMittelbadenL, sofort zu verkaufen. Indemletben wird feit laugen Jahren einsebr gut gebendes Blechuerei - . Gas -,Waber- und elektr. ?ustallationSfle ?chästbetrieben. Laden mit schöner Wohnungkann sofort bezogen werden. Eilosicrtenunier , !r . KILla an die Geschäftsstelleder „ Babischen Äresse' erbeten.

K

El

4rädrig , mir Sedern, eine
M . Gewichten

von 15-0- Z00 Ltr . Inhalt .Suitem VV. L . zu kauf,
geiucht. AuSfiidrl. An¬
gebote befördert unter
?ir . 5<7da die Bid . Presse .

Eine garantiert ante
l t» ? ? il »

MlUiie
zn kanfen gesucht. S4k!8aBend « ? . Brette «.

EngelSberg ü.

kleiner, gut erhalten, zu
kaufen gesucht . 1»8W

Fr . Emmerich ,
Dnrlacher Alle? k>4

Damenrad
gnt erhalten, mit oder
obn« Gummi zu kamen
gesucht . Offerten unter
?! r . 1N811 an die „Bad.
Presse " erdete» .

viewch»Herr?«- n . Da,» »nrad .
Ang . m . Preis unt . !>!r.« !209^ a . die Bad . Presse .

»ntt Dach oterk'.nderivaae » aetutltt.Ana . m . Vrei» unt . ^Ir .B4ÄI90a . die Bad . Presse .
tlanf « aete^aen?

Kisidsru . WSsche.
Anaeb . n, Nr . B42098

an die „ Vaö Vresie" erb .

Miiitttttckk »
neu « nö alt . einzeln undgröbere Polten, kauktVaadsr, .»Siithibura .

Gluckst r . 7. B>»es
lüster - WikterRtM .
dunkler SZ«Z« n , Gr . INd
m . ^ ig . , neu od . gut er¬
halten . zu kanken gesucht.Anaeb . unt . Nr.an die „ Bad. Presse ' .

WWZiMlÜeiüe

hartgebrannte und kaus-
manuSaute Ware , Hot
sltdivcstdeutsche« Älegei-
merk sofort abzuaebeu .VrodemnsterzuDie» steu .

Gesl. Anfragen erbeten
unter Nr . 549 a an die
KclchSstsstelle der .Ba
dischen Presse ' ,

Ein eleganter Vveztalrwa<z«n taels!>!os!cnj ge-
- iaue . für Mtlch . Hlalch .-?tier . Miueralwasscr.Mkhger. Bäcker u . Äon-
dttoreten, mit dem noch
dnzn gel>örcnde ?iEinsvän
neraeschirrstehtzumBer
kaus aus . Ebendaselbst
ist noch eine wenig gedr .« »vien>» ess» zu vcrks.Der Wagen kann täglich
von 7 Ubr triih bis nach¬
mittags S Uhr gugekeben
werden . S4 '̂a
Ät « S «. MilGzsntral «Ofsenb» rg.

JeMlWklickil
werd. getchmackvoU anaesertigt in d . Bucdb «nit .d «r

Große Posten
9ilie ! um -Bronce -Zraht

4,8 und 1.K tum».
Knpserdraht ,

ÄiIs ? ^elökÄ ^ t , vmlv .nnen. l ymm,
von leistungsfähigen Werken sosort ,»
ka»?en gesucht. Ausführliche N«stetla »ge-
bote unter Nr. 1S10S an die . Bad. Presse".

Marktwagen»17«
>rig . ^

50 neue .̂ örde zu verki 'Marktwag
Kronenstr. 54. Wirtschaft .

M Rsutleute !
Kompl. . belleS eichenes

Dcblaf .,immer mit Pa-
tentröstcn u . Mairahsn.Svieaelschrank. Wasch¬
kommode mit Spiegel
u . weikem Marmor. 2
Nachttischen m weisiemMarmor. ? Stliblen u.

!«>>» >>
Vrivat , u vei ! Hand
ler verbeten Anzusehen
v Itt Ubr vormittags ab
BarMr. S . Part B42214

Handtlichständer . wenta
:br . . Preiswert nur an

Dch !asz-mmer 1 rom-
Speisezimmer / » lett
?sertiko .Diivan.Schränke
Schreibtisch? . Letten und
sonstiges Möbel preis¬wert zu verkaufen.Ae»k»m, Lammstr . e>,im Hos . B^ ? 17SAn - nnd Zierkaufgelchäst.
Schlalzimmer: lSchrank.
1 Waschkomiuode mit
Zpieaelausl.. Ä Aettstell ,
!t » löste , ü Schoner . !t
li teit . Matrahen . ZNacht-
tiiche um den bill . Preis
o . «000 ^ zu verk . Schrei¬
nere Rintheimeritr . l4.
?? erkstali - BÄi^Wl

Siir neue » , ei ».Schladt »»«, . n>. Marm .u . Spiea . weg . Platzmana.zu » erk . 5. aiieri-r . «S.
Ecke Waldhornst ., Li>.

Spiea« ischra« kS8» Mk ..Vetiftel ! « m . Iliösi u . «»il
Ü50 ^ .' k.. Allchcnschronk
2nl> Mk . . ' chön . Ovaltilchmit 4 Stuhl ., inass . Eich «,750 Mk .. sowie verschied,
ist billig zu verk . B^ iiU >S

Lessingsir . ül . part .
Ku verk.: KUch». neu.Cbaiselong ..S ?! kkunlu !at .ldovp .lm .-NachttuchlaluveB-l .ili !' Gerivigstr. 5ü,lil

» aorka -tse« : groke »antireS Biiset», 1 bereits
» euer . gr . « lodenteviii li.massiv eichener , » - teil ,». ifch mit K Ved ?r !ti! !!>en.ber . neu . I Sosa . 2 Fau -
leckllS . 1 Chaisel »ngnesmit schönergrokerDeik«.l -l7l!» !?rie«ö !tr . 77 . l .
Vol bocbb «stt KM ^l .

z andere -> 400 .« . Ver-
lifo , kirschb. . Z°>0 . « .D 'vlomntcn - IÄrcibtlsch ,
Ausati . 5Z0 S >><?ae !
lN0 Wa -lt' ttbr 110 .«
ui Verl ' >S» fie» str . 15Z
Kommode ,
zu verkaui«n . B42I96Martenltr. 1 . il . r.

Eis. Kinderbettttelle.guterh. . mit 3l !atrat ; e ,
z» verkaufen.
Liitseustr 5t!. IV. ItnkS.

sanch Damenschreibtiichs
mit Stuhl billii abzugev .

Nene Bahndoüzr . 4<!.
varterre . lZM4

ver-^ kaufen . Bü»005Turlachcrstr .ioz. strifeur
Spiegel. Z m lg ., i m b..warm. Ä«»»telileid . bl.Gt?a»ftted . zu verk . B»«waldhornst. 48. 1. Bauer .

lluaartenstr.!.'g l V . r .B?»»
Hobelbank

neue . starke, isi vreiSwert
zu verkaus . Tchiideustr .»7ind . Schreinerei.
W -CchiMtde "/^ se

" '
»SggZl Sommers«r.
lWolfK .Zendbttrikd
sowie eine lZreibige Har¬
monika zu verkf .G » ,h? s,r . 51 . » tbS ,
Kivdtrgrsb einfsssulig
billig zu verk . Zu erfra¬
gen unt . Nr . B421S <> tn
der .Bad. Vr,fse ' .
isekegenkeitsiilZL
Etnegrohe Partieneuerund wenig gebrauchter

K ! ?ti>n lmassiv» in ver¬
schiedenen Grvfteu sosort
zn »erkauf. TeSaleichen
> Hanltkiodrmaschlnen .li « e »dschm >? d -. Gefl .Anfragen ,u ri» ten unt.Nr . « -I217S an dte .Bad.vrefse .

30 neue
hllidWK - Wer
mit u . ohne Tlircheu , z»
verkausen . 1Z714«iikerei v. ^ i« t.KarlSr« <>e. Ess«nwein-
strahe LS. Telekou »85S.
Zu verkaufen

eine fast neu « amerik.
zluopftochNaslhinr .

Nähere» Ettling «»,GaktbauS iv « »kröne . I.Etage. , 54SNa
Herren » Aat ' rrad
mit streil . u . gut. Gummt
zu verkaufen. Ä4 '̂ l ^2
Winterstr . 28. IV .. r«chtS.

Zu verkanfen
gnterh.Kinderliegwa« «»,
»>crt>>>« tlch.. Ani« g , niittl.Gr .. >chw. Ledkr « oi» asch.«nzus. zw . 8 n . 12 Mir.
Stil» < ;»r !,olzitr. !!«>, >V.

Gut erb. Vien - u . Sik»
waq. z verk . Zlintheim,vauptstraiie 51 . ittüW/S
Äiappiportwagen
Ist sehr billig zu verkauf.
V ^ '.»!i17 ^elsingslr ^nt . pt.
SMiMgtll,?."v

'
° N

Waldstraiie 87. til,B4S252 I . kttchler .
Burscheu-NlNer . Krie-

denSstost . 170 ./<. gute
Matrnt,« Ig» schön.
>>̂ alchicrvice. komplett,
75 .« , viereckig . .Uin ' icr-
tisch N5 - u verkausen.Zerren »r 20 , VR .N0?

ölesi .
mit Samtkragen f . klei¬
nere Kig . preI5iv z . verk .

Veisiugiir . 7^ . IV .
Tunkelblauc? . gevr .

KttlttZ,», Gr . 42. zu ver-NV,lUIN , rauseut Bvn
Anialienstr. t . Seitb.
SchwariseZdri : . Kleid,
noch nicht getragen, uiu -
stSudebalber zu » erkaui .
B2l>041 Vlumenstr «. I.

Wuterhalt«nc»
Taselklavier

, ,« verkaufen. Wo sagtunter Nr . 54»va die
„ >." ad. Preise' ?

Ein arauer Alirachan-
mantel siir tunges Mün¬
chen . sowie ein Herren -
lodcnmaniel zu verkauf.?o >nmcrktr, 14 r B t2 124

verlaufen : Schaukel,
ltubl 1«0 ^t . S»r-idtil -n.
ktubl IS» Knch- nslüulc.
Stuck 35 » tavierstubl
50 Ausziehtisch 1W

Svieael 50 ar.
Eackonspieael m Gold-
rabuleu 400 « om-
move 150 Sola 400

Diwan 4M Ehqi.
ielsngueS ?0N dopp,
t>iarderobenst !:nder siir
Lsirtichast od ^ Cass 120

elektr . Sänaelamve
«0 Vertiko 700
tttichcnschränle Ü50
verschied . Personaidetteii .
Federbetten u . Kissen in
icdcr Preislage. B421t>2
Walter. Au - u Perlgus.

Ludwlg -Wilbelmslr . d.

Zi.
""

r Bewuchut
f . Tomen umständehalber
preiswert zu verlausen .
iBiS mittag» » Uhr «.
BöSNft̂ Lenzstr . ». II. .

Slährig , l .bki m groß»
schönes Neit - u . Cballen»
Pferd , sehr guter Läuser.
zu verkaufen . Anfragen
zu richten unter B2VSS»
an die „Bad . Presse' .

Zu verkausen
jung «. rassenreineDackel
bex Venoer. Ettlingen,
Lih « in !trabe SV. b47(5
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